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Grußwort

Liebe Gildenmitglieder, liebe Leser,
zum Jahresbeginn wünsche ich Ihnen und allen Ihren Ange-
hörigen Zufriedenheit, Wohlergehen und Gesundheit, dazu
recht viel Glück bei all Ihrem Tun. Vor allem aber wünsche
und erbitte ich für Euch ein gnadenreiches und friedliches
Jahr 2015 sowie an allen Tagen Gottes Segen.

Nach den guten Wünschen möchte ich auch danken: für die
intensive  Mitarbeit  in  2014  den  Mitgliedern  des  Gesamt-
vorstandes,  den Mitgliedern,  die  die  verbliebenen Gilden-
gruppen-Treffen organisieren und so am Leben halten, den
Gildenfreunden, die mit  ihren Sammlungen an Ausstellun-
gen teilnehmen oder  für unsere Gilde Werbung auslegen
oder sich in anderer Form für die Gilde einbringen, unserem
Ehrenmitglied  Herbert  Bölke  für  seine  Tätigkeit  an  der
Homepage und Gildenbruder Karl-Heinz Kaupert für seine
umfangreichen Vorbereitungen und Informationen zur  Mit-
gliederversammlung  in  Straubing.  Mein  Dank  gilt  auch
unseren langjährigen Mitgliedern,  die  der  Gilde die  Treue
halten, obwohl sie aus gesundheitlichen Gründen nicht mehr an den Treffen teilnehmen
können. Auch all den Helfern möchte ich danken, die bei mancherlei Gelegenheit Hilfe
und Unterstützung gegeben haben. Dabei denke ich besonders an unsere Frauen, die
uns helfen und unterstützen.

Der Wunsch nach Frieden wird immer wieder ausgesprochen, und doch sind viele Men-
schen dem Unfrieden und den Kriegen immer wieder  ausgeliefert,  mit  der Folge von
Elend in allen Arten, Flucht oder Vertreibung. Im Jahr 2014 wurde des Ausbruchs des
1. Weltkrieges gedacht unter anderem mit der Briefmarke „Nie wieder Krieg“ und auch in
unserem GABRIEL. Das Ende des 2. Weltkrieges vor 70 Jahren wäre in diesem Jahr ein
Anlass inne zu halten. Eine weitere Aufzählung von derartigen Anlässen würde diese Sei-
te füllen. Darum meine Auffassung zum Thema Frieden: Einen „Friedenswunsch“ auch
persönlich mit einem „Gebet um den Frieden“ ergänzen.

Das erklärte Ziel, die Zukunft der Sammlergilde St. Gabriel zu sichern, steht weiterhin an
oberster Stelle. Durch unsere Werbeausstellung in Straubing und durch die Teilnahme
unserer Mitglieder an sonstigen Werbe- und Wettbewerbsausstellungen hat unsere Gilde
die Möglichkeit, sich der Öffentlichkeit vorzustellen und Interessenten für eine Mitglied-
schaft zu gewinnen. Auch bei Tauschtagen können wir für unsere Idee werben. Zur Unter-
stützung stehen Flyer ausreichend zur Verfügung und können bei mir abgerufen werden.
Wichtig  sind  mir  auch  gute  freundschaftliche  Kontakte  zu  den  ausländischen  Gilden
und/oder deren Mitglieder.

Mit unserer Mitgliederversammlung in Straubing und beim Bodenseetreffen mit der Welt-
bundkonferenz in Rankweil / Vorarlberg haben wir auch in diesem Jahr wieder die Mög-
lichkeit uns zu treffen, auszutauschen und die Geselligkeit zu pflegen. Zu beiden Treffen
möchte ich ganz herzlich einladen und würde mich sehr freuen, wenn zahlreiche Gabriel-
Freunde an den sicherlich bestens organisierten Veranstaltungen teilnehmen.

Mit den besten Wünschen für unsere Tätigkeit und herzlichen Grüßen bin ich 

Ihr / Euer Franz-Josef Kampmeyer
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Neuheiten

Europa – Auswahl
Bosnien und Herzegowina,
Kroatische Post Mostar:

1.12.2014 – Weihnachten /  Neujahr  – Krippenszene,
Weihnachtsbaum,  0,90  BAM,  Uhr,  Sektgläser,
0,90 BAM

FDC, Zudruck: Hl. Drei Könige
Bulgarien:

10.11.2014 – Bl.ausg. 570. Jahrestag der Schlacht bei
Warna (Die Schlacht bei Warna fand am 10. November
1444  zwischen  osmanischen  Truppen  und  einem
Kreuzfahrerheer  statt.  Die  Osmanen  unter  Sultan
Murad II. vernichteten dabei das Heer der Kreuzfahrer,
das  von  Władysław  III.,  dem  König  von  Polen  und
Ungarn,  und  Johann  Hunyadi  kommandiert  wurde.
König  Wladyslaw  fiel  in  dieser  Schlacht.)  –  Wła-
dysław III., von Warna, 1,50 L, Blockrand: Schlachtord-
nung, Wappen

20.11.2014 – Weihnachten – Weihnachtliche Figuren,
0,65 L
Estland:

20.11.2014 – Weihnachten – Weihnachtskugeln, 0,55
€, 1,20 €

FDC
Finnland:

23.10.2014  (?)  –  MH:  Weihnachtszauber  –  Weih-
nachtsmann, Tarif 1 Kl.
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MH
Frankreich:

24.10.2014  –  MH:  Grußmarken:  Weihnachten  und
Neujahr  –  Jugendliches  Paar,  Kombiniertes  Beför-
derungsmittel,  Vögel  und klatschende Hände, Famili-
enratespiel,  Kinderpaar,  Jonglierendes  Baby, Weih-
nachtsmann mit  Geschenken,  Liebespaar,  Kinder  im
Dialog,  Junge  mit  Schreibfeder  und  Brief,  Bärtiger
Greis mit Kind, Kind bei Vogelflug, je Tarif Lettre-Verte
20 gr = 0,61 €, selbstklebend, Mi-Nr. 6000 – 6011

 

18.11.2014  –  «Le  Timbre  raconte»  (Die  Briefmarke
erzählt):  Père  Noël  (Weihnachtsmann)  –  Tarif  Lettre
Verte 20 gr, VK-Preis: 3,00 €
3,00 € für eine Marke Lettre Verte 20 gr!? Lesen wir die
Anleitung: 
Wie funktioniert es?
Laden Sie die kostenlose App aus dem Store (Apple
Store und Google Play) wie an der linken Innenseite
der Broschüre dargestellt.
Zielen Sie mit der Kamera eines Tabletts auf die Maxi-
Briefmarke "Weihnachtsmann", damit Sie auf dem Bild-
schirm den  Weihnachtsmann  in  seinem Haus sehen
können.

Wecken Sie den schlafenden Weihnachtsmann auf der
Briefmarke, indem Sie auf die Spielzeuge um ihn her-
um tippen.

Der  Weihnachtsmann  lädt  die  Besucher  ein  sein
Sekretariat zu besuchen, wo seine Elfen ihm helfen die
Briefe zu beantworten, die kleine und große Kinder an
ihn adressieren.
Mehr als eine Million Briefe erhält er pro Jahr.
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Einmal wach, fordert der Weihnachtsmann den Besu-
cher auf, ihm einen Brief zu schreiben und per Post zu
senden.
100  Buchstaben  können  geschrieben  werden  und
ermöglichen es dem Autor,  Geschenke zu gewinnen
(Einsendefrist 18.12.2014, um an der Verlosung teilzu-
nehmen).
Die Anwendung ermöglicht es auch, die Wiedergabe
des Weihnachtsmanns anpassen. Es ist möglich, ihre
Schöpfung  mit  seiner  Facebook-Seite  zu  teilen.
Ist die Briefmarke nur noch die Eintrittskarte für eine
Internetanwendung? Nicht ganz, schließlich sollen die
Kinder ja noch einen echten Brief an den Weihnachts-
mann schicken. Schicksal oder Zukunft?
Griechenland - Athos:

19.11.2014 – Stickereien (4/2014) – Kloster Konstamo-
nitou, Leineneinband (20. Jh.), 0,50 €, Kloster Aghiou
Panteleimonos,  Kircheninventar,  0,72  €,  Kloster
Esphigmenou, Napoleons Schlacht-Zelt, 0,85 €, Klos-
ter Gregoriou, Aer - Liturgischer Fächer (19. Jh.), 0,90
€,  Kloster  Xenofontos,  Goldbestickte  tragbare  Ikone
(spät. 19. Jh.), 1,20 €

FDCs
Irland:

6.11.2014 – Weihnachten – Mädchen, das einen Engel
in einem Weihnachtsspiel spielt, 0,68 €

MH: 26 X 0,68 €, VK-Preis: 17,00 €
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6.11.2014 – Rollenmarken: Weihnachten – Details aus
Glasfenster (1915 - 1917) in der Honan Chapel, Cork,
von Harry Clarke

FDC

Italien:

1.12.2014  –  Weihnachten  –  Gemälde  „Madonna  mit
Kind und Heiligen",Agostino Carracci,  Nationalgalerie
Parma, 0,80 €

1.12.2014  –  Weihnachten  –  das  erstaunte  Gesicht
eines kleinen Mädchens, das von hinten durch eine Tür
auf die Geschenke unter dem Baum blickt, 0,95 €
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15.12.2014 – Giuseppe Mercalli (Seismologe, Vulkano-
loge, katholischer Priester und Erfinder der nach ihm
benannten Mercalliskala für die Bestimmung der Stär-
ke von Erdbeben) – ~, Skizze eines Vulkans (?), 0,80 €
Jersey:

1.12.2014 – Post & Go:  Weihnachten Jersey Flagge –
Tarif Local Letter 100 gr, Local Large 100 gr, UK Large
100 gr, Intl. Letter 20 gr, Überdruck „Merry Christmas“
Kroatien:

14.11.2014  –  Bl.ausg.:  Gem.ausgabe  mit  Rumänien:

Spiritualität  –  Wehrkirchen  –  evang.  Wehrkirche  in
Cristian (Großau), Kreis Brasov, Rumänien (2. Hälfte
13.  Jh.),  1,00  L,  kath.  St.-Nikolaus-Kirche in  Komiža
auf der Insel Vis, Kroatien, (13. Jh.), (13. Jh.), je 7,60
HRK

27.11.2014 – Weihnachten – Adventskranz, 3,10 HRK,
gumm. und selbstkl.

FDC

14.9.2014  –  Zwangszuschlagsmarke:  Rotes  Kreuz:
Woche  der  Tuberkulosebekämpfung  –  Insel  Lošinj,
1,55 (K), Mi-Nr. 132
Litauen:

11.10.2014 – Hölzerne Glockentürme – Glockenturm
von Vabalninkas, 5 C = 0,01 €, Mi-Nr. 1172
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Malta:

17.11.2014 – Weihnachten – 4 Szenen der lebenden
Krippe „Bethlehem f’Ghajnsielem“ der Einwohner von
Ghajnsielem,  Gozo,  Christi  Geburt,  0,26  €,  Hl.  Drei
Könige,  0,59 €, Hirten am Feuer, Hintergrund Kirche
U.L.F. von Loreto, Ghajnsielem 0,63 €, Hl. Familie im
Stall, 1,16 €
Montenegro:

12.11.2014  –  Kulturelles  Erbe  –  Anastas  Bocarić
(*1864,  † 1944), Maler, 0,30 €, ??, 0,80 €, Ruine der
Johannes-Kathedrale,  Svač  (Suacium,  mittelalterliche
Stadt bei Ulcinj), 0,95 €
Niederlande:

18.11.2014  –  Dezembermarken  –  Weihnachts-  und

Neujahrsmotive, Sondertarif für Weihnachts- und Neu-
jahrskarten (gültig 18.11.2014 – 6.1.2015) = 0,59 €

MH, VK-Preis 6,95 €

FDC
Norwegen:

Sølvguttene Boy's  Choir,  Szene aus dem Spiel  Putti
Plutti  Pott  und der  Bart  des Weihnachtsmannes von
Per Asplin, je Tarif A Inland

Presentation Pack

FDC
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„Golden“ FDC

Sammelblatt

Sammelblatt

Sammelblatt FDC

Maxikarten
Österreich:

Dez.  2014  –  Markenedition  –  Weihnachtskrippe,
0,62 (€)

Dez. 2014 – Markenedition – Engel, VK-Preis 9,90 €
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Polen:

14.11.2014 – Weihnachten – Hl. Familie, 2,35 Zl, Hl.
Drei Könige, 5,20 Zl

FDC

FDC
Rumänien:

14.11.2014 –  – Bl.ausg.: Gem.ausgabe mit Kroatien:
Spiritualität  –  Wehrkirchen  –  evang.  Wehrkirche  in
Cristian (Großau), Kreis Brasov, Rumänien (2. Hälfte
13.  Jh.),  1,00 L,  kath.  St.-Nikolaus-Kirche in  Komiža
auf der Insel Vis, Kroatien, (13. Jh.), 7,60 L

21.11.2014 – Weihnachten – Jesu Geburt, Ikone, Klos-
ter Stavropoleos, 1 L
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Serbien:

22.1.2014 (?) – 70. Jahrestag der Befreiung von Bel-
grad im II. Weltkrieg – zerstörte Gebäude und Brücke,
50 (RSD), Stadtansicht mit Parlament, orth. Kathedrale
Hl. Sava und altem Schloss, 170 (RSD)

27.11.2014  –  150.  Geburtstag  von  Nikolai  Petrovich
Krasnov,  einem  der  bedeutendsten  Architekten  Ser-
biens und Erbauer der repräsentativen Gebäude Bel-
grads, darunter etliche Kirchen. 3 x 23 (RSD), 3 x 35
(RSD), 2 70 (RSD)

MH ?

FDC

FDC

FDC

14.9.2014  –  Zwangszuschlagsmarke:  Rotes  Kreuz:
Woche der  Tuberkulosebekämpfung  –  kopfstehender
Zierbaum in  Form einer  Lunge,  0,20 (M),  Mi-Nr.  35,
gezähnt oder geschnitten
Slowakei:

5.12.2014 – Tag der Briefmarke: Severín Zrubec (1921
– 2011, Mitbegründer der Spoločenstvo Sv.Gabriela)
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FDC

Sammelblatt
Slowenien:

28.11.2014 – Weihnachten – Hl. Drei Könige, Tarif B,

Schrankkrippe,  Klarissinen-Kloster  Velesovo,  Mitte
18. Jh., Tarif C

MH

MH

FDC

FDC
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28.11.2014  –  Kl.bogen:  Weihnachten  /  Neujahr  –
Engel, 12 x 2,00 USD

4.12.2014 – Bl.ausg.:  Schönheit  der Ukraine: Region
Wolyn – Denkmal für die ukrainische Dichterin Lesya,
Lutsk,  2,00  USD,  Okonsker  Quelltopf,  Okonsk,  2,00
USD, Engel aus Stroh, Volkskunst, 2,00 USD, stauro-
pegiales  (dem  Patriarchen  oder  der  Synode  direkt
unterstelltes)  Heiligen  Berg  Himmelfahrtskloster  Zim-
nenski, Zymne, 4,20 USD

Ungarn:

18.11.2014 – Weihnachten – Christbaum, 145 HUF

FDC
Vatikan:

4.12.2014 – Folder: „25 Jahre Fall der Berliner Mauer“
–  Numisbriefumschlag mit  Marke 28.8.2014,  „Mauer-
specht“,  0,85 € und 2-Euro-Münze „25 Jahre Mauer-
fall“,  28.8.2014,  Bl.ausg.  Zum  Gedenken  der  138
Todesopfer  an  der  Berliner  Mauer,  3,60  €,  VK-Preis
48,60 €
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25.12.2014  –  Philatelistischer  Umschlag  „Weihnach-
ten“ mit Marke 21.11.2014 „Weihnachten“, 0,85 (€) und
Sonderstempel 25.12.2014 „Christus natus est Alleuia“,
VK-Preis 4,00 €

25.12.2014  –  Folder  mit  Philatelistischem  Umschlag
„Weihnachten“, VK-Preis 7,00 €
Briefmarkenausgaben Vatikan 2015:
Osterfest der Auferstehung
200. Geburtsjahr des hl. Johannes Bosco

Ausstellung des heiligen Turiner Grabtuchs
Internationales Jahr des Lichts 
    ausgerufen von der UNO)
Pontifikat von Papst Franziskus MMXV
EXPO 2015 Weltausstellung Mailand
Europa 2015: »Antikes Spielzeug«
500 Geburtsjahr der hll Teresa von Avila 
    und Philipp Neri
Ordentliche Vollversammlung der Bischofssynode     
    »Familie und Evangelisation«
70 Jahre UNO und Ende des Zweiten Weltkriegs    
1400. Todesjahr des hl. Columban von Bobbio   
150. Gründungsjahr der ITU - Internationale
    Fernmeldeunion
Weltpastoralreisen von Papst Franziskus im Jahr 2014 
400. Geburtsjahr von Papst Innozenz XII.
Heiliges Weihnachtsfest
Weißrussland:

15.11.2014 – Bl.ausg.: 20 Jahre diplomatische Bezie-
hungen zwischen Weißrussland und Serbien – Wap-
pen  von  Weißrussland  und  Serbien,  20000  BYR,
Blockrand  links:  Kirche  zu  Ehren  aller  Heiligen  und
zum Gedächtnis der Ermordeten unseres Vaterlands,
Minsk, rechts: orth. Kathedrale Hl. Sava, Belgrad

Übersee – Auswahl
Äthiopien:

12.6.2014  –  [Alte]  Kirchen  (II)  –  Orra  Kidanemihiret
Zege, Tana,  50 C, Kibran-Gebriel-Kloster,  Tana, 1 B,
Debrebirihan Silassie, Gonder, 2 B, Kirche U. L. F. von
Zion, Axum, 3 B, Mi-Nr. 1931 – 1934

Armenien:

12.12.2014  –  UNESCO-Weltkulturerbe:  Armenische
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Kreuzsteine,  Symbolismus  und  Handwerkskunst  der
Khachkars – Hl. Erlöser, 1279, Urtz, Kreuz, Mastara,
13. Jh., je 240 AMD
Aruba:

23.10.2014 – Weihnachten – Glocken, 85 c, Geschen-
ke, 130 c, Sterne, 135 c, Kugeln, 220 c

FDC
El Salvador:

25.6.2014 – 40 Jahre Malteserorden in El Salvador –
Hof  des Rosales-Krankenhauses, San Salvador,  Nie-
derlassung  des  Malteserordens,  Santa  Elena,  je
0,20 $, Mi-Nr. 2638 – 2639
Gambia:

30.11.2014 – Weihnachten – Gemälde: Anbetung der
Hirten, 5 D, Christi Geburt, 100 D, Madonna und Kind
mit Engeln, 75 D, Erzengel Gabriel, 25 D
Ghana:

19.3.2014 – Papst Franziskus – ~, 4 x 2,75 GH, 2 x
4,50 GH
Guyana:

24.11.2014 – Weihnachten –  Gemälde,  Rubens:  Die
Himmelfahrt Christi, 160 $, Der Ildefonso-Altar, 200 $,
Die  Auferstehung  Christi,  300  $,  St.  Gregor  mit  St.
Domitilla und Papianus, 400 $

31.12.2014 – Papst Benedikt XVI. – ~, 4 x 250 $, 800 $
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Liberia:

24.11.2014  –  Weihnachten  –  Gemälde  Rubens:  Die
Erziehung der Jungfrau, 100 $, St.  Franziskus erhält
das  Jesuskind  aus  der  Hand  der  Jungfrau,  125  $,
Teresa von Avilas  Vision von der  Taube,  175 $,  Die
Himmelfahrt der Jungfrau Maria, 175 $
Mexiko:

30.10.2014 – 160. Jahrestag der 1. Fassung der mexi-
kanischen  Nationalhymne  –  Chorus  und  1.  Strophe,
13,50 $
Beginn der 1. Strophe:
Es bekränzt, Oh Vaterland, deine Stirn mit den        
Oliven des Friedens des göttlichen Erzengels
dein ewiges Schicksal wurde im Himmel
durch den Finger Gottes geschrieben.
Der Rest der Hymne ist aber geradezu kriegsverherr-
lichend patriotisch.

5.12.2014 – Weihnachten – Hl. Drei Könige, 7,00 $, Hl.
Familie mit Hirte und Schafen, 13,50 $, Tannenbaum,
Sterne, 11,50 $, Weihnachtsmann, Geschenk, 7,00 $

FDC
Mikronesien:

24.11.2014  –  Weihnachten  –  Gemälde,  Rubens:  St.
Gregor der Große und andere Heilige, 1,05 $, Jungfrau
und Kind umgeben von Engeln, 34 c, Die Anbetung der
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Könige, 49 c, Jungfrau und Kind umgeben von Heili-
gen, 3,50 $
Mongolei:

25.3.2014 – Wissenschaftler – Charles Darwin, 100 T,
Albert Einstein, 100 T, Leonardo da Vinci, 300 T, Isaac
Newton,  300  T,  Gallileo  Gallilei,  500  T, Niels  Bohr,
500 T, Mi-Nr. 3895 – 3900
Nevis:

14.10.2014 – Papst Franziskus besucht Israel – ~, 6 x
1,25 $, 9,50 $

24.10.2014  –  Weihnachten  –  Gemälde,  Raphael:
Madonna unterm Baldachin, 5 $, Madonna von Loreto,
2 $, Die Verklärung, 90 c, Madonna von Foligno, 30 c
Niue:

10.12.2014 – Weihnachten – Weihnachtskugeln, 30 c,
1,10 $, 2,00 $, 4,00 $

Bl.ausg.

FDC

FDC-Bl.ausg.
Palau:

16.12.2014 – Papst Benedikt XVI. – ~, 4 x 1,20 $, 4 $



GABRIEL 1 / 2015 Neuheiten 19

24.11.2014 – Weihnachten – Gemälde, Raphael:  Die
Anbetung der Könige, 34 c, Die Anbetung der Könige,
49  c,  Ansidei  Madonna,  1,50  $,  Colonna  Madonna,
3,50 $
Philippinen:

30.10.2014 – Weihnachten – Hl. Familie in traditionel-
ler philippinischer Kleidung, Singen von Weihnachtslie-
dern,  „Pagmamano“,  die  Ehrerbietung an die  älteren
Menschen,  „Noche  Buena“,  die  Heiligabend-Feier,  je
10 P

8.12.2014 – 110 Jahre St. Paul-Universität Dumagete –
(erste  katholische  Schule  in  Negros  Oriental,  Ost-
Negros, gegründet am 29.10.1904 von sieben Schwes-
tern  des  Ordens  Soeurs  de  Saint  Paul  de  Chartres
(SPC),  Universität  seit  2004)  Universitätsgebäude,
Logo, 10 P
St. Vincent – Grenadinen:

3.11.2014 – 400. Geburtstag von El Greco – Krönung
der Jungfrau, Sarah Medina, Apostel St. Peter und St.
Paul,  Blockrand: Christus trägt das Kreuz, je 3,10 $,
Christus am Ölberg, 10 $

3.11.2014 – 400. Geburtstag von El Greco – Entklei-
dung Christi,  ,  Kardinalinquisitor  Don Fernando Niño
de Guevara, Christus am Kreuz mit Maria, Johannes
und Maria Magdalena, Blockrand: St. Lorenz erscheint
die Jungfrau, je 3,50 $, Allegorie mit einem Jungen, der
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eine  Kerze  entzündet,  mit  einem  Affen  und  einem
Narren, 10 $

24.11.2014 – Weihnachten – Gemälde, Rubens: Mariä
Himmelfahrt, 2,20 $, Mariä Himmelfahrt, 2,25 $, Mariä
Verkündigung, 3,50 $, Mariä Verkündigung, 5 $
St. Vincent – Grenadinen – Bequia:

2.11.2014 – 400. Geburtstag von El Greco – Auferste-
hung,  Portrait  of  Dominican  (or  Trinitarian)  Friar,  Hl.
Franziskus in Ekstase (auf dem Berg Alvernia), Block-
rand: Hl. Dominikus im Gebet, je 3,50 $, Die Eröffnung
des fünften Siegel (1608-1614), New York, Metropoli-
tan Museum, 10 $

3.11.2014 – 400. Geburtstag von El Greco – Mariä Ver-
kündigung, St. Johannes der Evangelist, Maria besucht
die hl. Elisabeth, Blockrand: Sicht auf Toledo, je 3,50 $,
Pieta, 10 $
St. Vincent – Grenadinen – Mayreau:

15.9.2014 – Papst Franziskus besucht Israel – ~, 4 x
3,25 $, 10 $
St. Vincent – Grenadinen – Mustique:

31.7.2014 – Papst Franziskus trifft Königin Elisabeth II.
– ~, 9,50 $

15.9.2014 – Papst Franziskus besucht Israel – ~, 3 x
3,50 $, 10 $
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Sierra Leone:

2014 – Weihnachten -- Gemälde, Raphael: Sixtinische
Madonna,  5500  Le,  Madonna  und  Kind,  9000  Le,
Madonna und Kind, 6000 Le, Sally Madonna, 3000 Le
Tokelau:

10.12.2014 – Weihnachten – Hirten, 45 c, Hl. Familie,
2,00 $, Hl. Drei Könige, 3,00 $

Bl.ausg.

FDC
Tuvalu:

24.11.2014 – Weihnachten –  Gemälde,  Rubens:  Die
Anbetung  der  Könige,  1,40  $,  Die  Kreuzabnahme,
1,50 $,  Die Anbetung der  Hirten,  1,75 $,  Die Heilige
Familie, 2,25 $
Uruguay:

12.11.2014 – Weihnachten – Hl. Familie, Myriam Muxi
Muñoz, 15 $
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Wallis und Futuna: Dez.  2014  –  Frohe  Weihnachten,  beste  Wünsche  –

Weihnachtsmann  auf  einem Rotschnabel-Tropikvogel
über einer Insel – 85 Fr

 

Ganzsachen - Auswahl
Frankreich:

18.11.2014  –  Umschlag:  Frohe  Weihnachten  –  Weih-
nachtsmann, Weihnachtsbaum, Kinder, Tarif Lettre Verte
20 gr
Litauen:

7.11.2014  –  Postkarten:  Weihnachten/Neujahr  –  Weih-
nachtliche Motive,  Wertstempel:  Detail  des Postkarten-
motivs, 1,55 Lt = 0,45 €, 2,80 Lt = 0,81 €

10.11.2014 – Weihnachten – Schlittschuhlaufende Weih-
nachtsmänner,  Wertstempel:  unbekannt  –  Tarif  A Welt-
weit
Portugal:

8.11.2014 – Postkarte: Hl. Schrein Christi der Basilika in
Outeiro, Bezirk Bragança, Wertstempel: Basilika des hl.
Schreins Christi von Outeiro, Tarif N20gr
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5.12.2014 – Postkarte: St. Petersburg: Kirche St. Sergius
von Radonesch,  Puschkin,  Bundesstadt  St.  Petersburg
(restaurierte orthodoxe Kirche der ehemaligen Leibgarde
des 2. Infanterie-Regiments von Puschkin), Wertstempel:
Tarif B

5.12.2014  –  Postkarte:  80  Jahre  Gebiet  Orenburg  –
Wappen (oben im silbernen Feld ein azurfarbener Mar-
der mit roten Augen und Zunge, unten im scharlachfarbe-
nem Feld zwei  goldene gekreuzte Banner, geschmückt
mit dem kaiserlich-russischen Adler, darüber ein golde-
nes griechisch-russisches Kreuz,  darunter ein goldener
Halbmond,  dessen  Hörner  nach  oben  links  gerichtet
sind), Wertstempel: Tarif B

 

Nachtrag Michelnummern
Deutschland – 4.12.2014 – Schätze aus deutschen Museen – Heimsuchung, Gemälde von Rogier van der Weyden

– Mi-Nr. 3119
Åland – 9.10.2014 – Weihnachten – Mutter mit Kind auf Weihnachtsmarkt – JULPOST = 0,70 €Mi-Nr. 399
Andorra (franz.) – Kunst – Höllensturz, Altarbild in der St.-Michaels-Kirche, Prats – Mi-Nr. 780
Serbien – Freimarken: Holzkirchen – Himmelfahrtskirche, Omarska, St.-Nikolaus-Kirche, Romanovci, St. Nikolaus-

Kirche, Jelićka – Mi-Nr. 633 – 635
Färöer – 24.9.2014 – 110. Jahrestag der Veröffentlichung des Kongo-Berichts – Roger Casement, Daniel Jacob

Danielsen, Raddampfer Pioneer – Mi-Nr. 818
Färöer – 24.9.2014 – Weihnachten: Das Weihnachtsevangelium (II) – Verkündigungsengel, musizierende Engel,

Hirten und Schafe – Mi-Nr. 820 – 821 = MH 38 = H-Bl. 38
Frankreich – 3.10.2014 – 300 Jahre Justizpalast von Douai – Mi-Nr. 5995
Griechenland –Athos – 9.7.2014 – Stickereien (I) – Mi.-Nr. 132 – 137
Griechenland –Athos – 9.7.2014 – Stickereien (II) – Mi.-Nr. 138 – 142
Griechenland –Athos – 10.9.2014 – Stickereien (III) – Mi.-Nr. 143 – 147
Italien – 19.7.2014 – Tourismus – Blick über den Iseosee auf Lovere, Blick auf die Wallfahrtskirche Santa Maria

della Fontenuova, Flamiongos im Naturschutzgebiet Salina Margherita di Savola, Blick auf den Hafen von
Olbia, Sardinien, 

Italien – 19.7.2014 – Tourismus – Mi-Nr. 3713 – 3717
Italien – 20.7.2014 – 1500. Jahrestag der Wahl von Papst Hormisdas – Mi-Nr. 3718
Italien – 20.8.2014 – 100. Todestag von Papst Pius X. – Mi- Nr. 3722
Italien – 6.9.2014 – Folklore: Fronleichnamsfest „Die Fahrt der Rua“ – Mi-Nr. 3724
9.10.2014 – Staatsbürgerschaft: Stiftung Vajont zur Bekämpfung ökologischer Probleme in den Alpen – Mi-Nr. 3730
Kroatien – 23.9.2014 – Bl.ausg: 800 Jahre St. Domnius-Kathedrale, Split – Mi-Nr. 1139 = Bl. 54
Kroatien – 26.9.2014 – 800 Jahre Stadtrechte für Korčula – Mi-Nr. 1141
Kroatien – 30.9.2014 – 950 Jahre Benediktinerinnenkloster St. Nikolaus, Trogir – Mi-Nr. 1142
Luxemburg – 2.12.2014 – Weihnachten – Mi-Nr. 2026 – 2027
Malta – 30.9.2014 – Großmeister des souveränen Malteserordens zwischen 1530 und 1798 – Mi-Nr. 1858 – 1885
Russland – 3.9.2014 – 450 Jahre Buchdruck in Russland – Mi-Nr. 2089
Russland – 5.9.2014 – Bl.ausg.: UNESCO-Welterbe: Christi-Himmelfahrts-Kirche von Kolomenskoje – Mi-Nr. 2090

= Bl. 208
Russland – 16.9.2014 – 700. Geburtstag des hl. Sergius von Radonesch – Mi-Nr. 2091 = Bl. 209
Schweiz – 13.11.2014 – Weihnachten – Mi-Nr. 2366 – 2369
Slowakei – 26.9.2014 – 150. Geburtstag von Andrej Hlinka – Mi-Nr. 743
Tschechische republik – 5.11.2014 – Weihnachten – Mi-Nr. 826
Zypern (griech.) – 10.10.2014 – Intellektuelle Persönlichkeiten (II) – Mi-Nr. 1287 – 1298
Philippinen – 25.11.2013 – Weihnachten – Mi-Nr. 4756 – 4759, Mi-Nr. 4760 – 4762 = Bl. 314
Philippinen – 20.1.2014 – 50 Jahre St. Louis College, San Fernando – Mi-Nr. 4787
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Philippinen – 21.3.2014 – Parallelausg. mit Vatikan: Beginn des 2. Pontifikatsjahres von Papst Franziskus – Mi-Nr.

4802
Philippinen – 27.4.2014 – Bl.ausg.: Heiligsprechung der Päpste Johannes XXIII. und Johannes Paul II. – Mi-Nr.

4815 = Bl. 320, Mi-Nr. 4816 = Bl. 321
Philippinen – 10.5.2014 – 150 Jahre Iglesia ni Cristo – Mi-Nr. 4817
Philippinen – 17.5.2014 – 400 Jahre Pfarrei San Bartolome, Malabon – Mi-Nr. 4822
Nagorno Karabakh – 15.3.2013 [nicht 2014!] – Europa: Besuche – Bergtal mit Adler, 350 (D), Kloster Dadivank,

650 (D) – Mi-Nr. 73 – 74
Nagorno Karabakh – 28.12 2013 [nicht 25.12.2013 ?] – Grüne Kirche, Shushi, 19. Jh., 240 (D), Kirche in Martuni,

17. Jh., 500 (D) – Mi-Nr. 84 – 85
China (VR) – 27.1.2014 – Parallelausg. mit Frankreich: 50 Jahre diplomatische Beziehungen mit Frankreich – MiNr.

4548 – 4549

Sonder- und Werbestempel (Sst, Wst) – Auswahl
Deutschland: 
 

Ergänzung:

Augsburg – 24.11.
-24.12.2014 (Tagesstempel)
– Augsburger Christkindles-

markt – Rathaus
Weiden Nr. 22/361

Düsseldorf – 20.12.2014 –
Aufnahme der Flüge nach

Fagernes – Weihnachten im
Schnee – Weihnachtsmann
auf Skiern, God jul (Frohe

Weihnachten)
Bonn Nr. 24/392

Wiehl – 20.12.2014 – 7.
Bielsteiner Weihnachtsmarkt
„Rund um die Burg“ – Burg-
haus Bielstein, musizieren-
der Engel aus dem „Rosen-

kranzfest“ von Albrecht
Dürer, ehem. Wappen von
Bielstein mit Kirchturm der
evangelischen Kirche zu

Drabenderhöhe, Johanniter-
kreuz (Stifter der Kirche)
und Wappen der ehem.

Reichsherrenschaft
Homburg

Bonn Nr. 24/393

Osnabrück – 28.12.2014 –
51. Osnabrück-Börse –

1915: Nagelung des Wahr-
zeichens „Karl der Große“ –

Karl der Große
Bonn Nr. 24/395

 

BZ 48 Münster – 2.1.-
31.12.2015 – Johannes-

Hospiz Münster 
NL Brief Greven
Nr. 25 BZ 155

(Trägerschaft: Diakonie
Münster e.V., Bischof-

Hermann-Stiftung Münster,
Caritas-Betriebsführungs-

und Trägergesellschaft
Münster mbH, St. Franzis-
kus-Stiftung der Franzis-

kanerinnen Münster-
St. Mauritz

BZ 49 Osnabrück – 2.1.-
31.12.2015 – Miserior (e.V.

Bischöfliches Hilfswerk)
NL Brief Osnabrück

Nr. 25 BZ 157

BZ 52 Aachen – 2.1.-
31.12.2015 – Miserior (e.V.

Bischöfliches Hilfswerk)
NL Brief Aachen
Nr. 25 BZ 158
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BZ 57 Diegen – 2.1.-
31.12.2015 – Deutscher

Kinderhospizverein e.V. (in
Kooperation mit der gemein-

nützigen Gesellschaft der
Franziskanerinnen zu Olpe

(GFO)
NL Brief Siegen
Nr. 25 BZ 159

Vatikan:
 

1.1.2015 – 48. Welttag des
Friedens mit dem Thema:
„Nicht mehr Sklaven, aber

Brüder.“– auffliegende
Friedenstaube

12.-15.1.2015 – Papst
Franziskus in Sri Lanka –
Nationale Basilika Unserer

Lieben Frau von Lanka,
Tewatta (Erzdiözese
Colombo), Sri Lanka 

15.-19.1.2015 – Papst
Franziskus in den

Philippinen – Detail des
offiziellen Logos des Besuch
des Heiligen Vaters auf den

Philippinen

Italien: 

 

Rom – 27.,28.11.,1.12.2014
– Philatelie – Engelsburg

Nr. 1172

Rom – 1.12.2014 – Ersttag
– Weihnachten – Kind,

Weihnachtsbaum,
Geschenke
Nr. 1171 A

Rom – 1.12.2014 – Ersttag
– Weihnachten – Hl. Maria

mit Jesus
Nr. 1171 B

Genua – 1.12.2014 –
5.1.2015 – Weihnachten–
Kind, Weihnachtsbaum,

Geschenke
Nr. 1175 li.
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Genua – 1.12.2014 –
5.1.2015 – Weihnachten–

Hl. Maria mit Jesus
Nr. 1175 re.

Mailand – 1.12.2014 –
5.1.2015 – Weihnachten–
Kind, Weihnachtsbaum,

Geschenke
Nr. 1176 li.

Mailand – 1.12.2014 –
5.1.2015 – Weihnachten–

Hl. Maria mit Jesus
Nr. 1176 re.

Neapel – 1.12.2014 –
5.1.2015 – Weihnachten–
Kind, Weihnachtsbaum,

Geschenke
Nr. 1177 li.

 

Neapel – 1.12.2014 –
5.1.2015 – Weihnachten–

Hl. Maria mit Jesus
Nr. 1177 re.

Rom – 1.12.2014 – 5.1.2015
– Weihnachten– Kind,

Weihnachtsbaum,
Geschenke
Nr. 1178 li.

Rom – 1.12.2014 – 5.1.2015
– Weihnachten– Hl. Maria

mit Jesus
Nr. 1178 re.

Triest – 1.12.2014 –
5.1.2015 – Weihnachten–
Kind, Weihnachtsbaum,

Geschenke
Nr. 1179 li.

  

Triest – 1.12.2014 –
5.1.2015 – Weihnachten–

Hl. Maria mit Jesus
Nr. 1179 re.

Turin – 1.12.2014 –
5.1.2015 – Weihnachten–
Kind, Weihnachtsbaum,

Geschenke
Nr. 1180 li.

Turin – 1.12.2014 –
5.1.2015 – Weihnachten–

Hl. Maria mit Jesus
Nr. 1180 re.

Venedig – 1.12.2014 –
5.1.2015 – Weihnachten–
Kind, Weihnachtsbaum,

Geschenke
Nr. 1181 li.
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Venedig – 1.12.2014 –
5.1.2015 – Weihnachten–

Hl. Maria mit Jesus
Nr. 1181 re.

Rom – 4., 9., 11., 16., 18.,
22.12.2014 – Weihnachten
– Kind, Weihnachtsbaum,

Geschenke
Nr. 1197 li.

Rom – 4., 9., 11., 16., 18.,
22.12.2014 – Weihnachten

– Hl. Maria mit Jesus
Nr. 1197 mi.

Rom – 4., 9., 11., 16., 18.,
22.12.2014 – Philatelie –

Engelsburg
Nr. 1197 re.

  

Neapel – 4.12.2014 –
Patronatsfeier Hl. Barbara

(von Nikomedien) –
Provinzkommando der

Feuerwehr Neapel
Nr. 1198

Terlizzi – 5.12.2014 –
Warten auf St. Nikolaus –

St. Nikolaus und sein Mund-
schenk Adeodato seilen sich

von Normannenturm ab,
nachdem sie Geschenke zu
den Kindern heruntergewor-

fen haben
Nr. 1199

Lavagna – 6.12.2014 – Phil.
Ausstellung „Die Göttliche
Komödie“ – Papst Hadrian

V., Zitat aus dem Fegefeuer
Nr. 1161

Dante Aligheri
Die Göttliche Komödie

Das Fegefeuer (Der
Läuterungsberg)

Neunzehnter Gesang:
Bei Sestri rollt aus einem

Thal hervor
Ein schöner Fluß, den das

Geschlecht der Meinen
Zu seinem ersten Titel sich

erkor.
(Der hier sprechende Schat-
ten ist Papst Hadrian V. aus

dem Hause der Fieschi,
Grafen von Lavagna. Den
letzten Namen legten sie

sich von einem Flusse bei,
der im Genuesischen zwi-
schen Sestri und Chiavari

hervorströmt. Er starb
1276.)

 

Palazzolo sull'Oglio –
6.12.2014 – 100 Jahre

Italienisches Rotes Kreuz,
Lokalkomitee Palazzolo
sull'Oglio – Emblem des

Roten Kreuzes, 100, Torre
del popolo (Turm des
Volkes, Glockenturm)

Nr. 1162

Catania – 6., 9.12.2014 –
5.1.2015 – Weihnachten –

Kind, Weihnachtsbaum,
Geschenke
Nr. 1200 li.
Nr. 1208 li.

Catania – 6., 9.12.2014 –
5.1.2015 – Weihnachten –

Hl. Maria mit Jesus
Nr. 1200 re.
Nr. 1208 re.

San Vittore del Lazio –
6.12.2014 – Einweihung des
Denkmals für die polnischen
Gefallenen (der 4. Schlacht

von Monte Cassino), 70.
Jahrestag der Schlacht bei

San Vittore del Lazio –
Denkmal
Nr. 1202
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Capurso – 8.12.2014 –
Verkündigung der Stadt

Capurso zur „Stadt Mariens“
– Madonna del Pozzo

Nr. 1205

Copertino – 8.12.2014 – 50.
Jahrestag der Gründung der
Pfarrei San Gerardo Maiella

(der hl. Gerhard Majella,
Redemptorist, „Kongrega-

tion des Heiligsten Erlösers“
(lateinisch: Congregatio

Sanctissimi Redemptoris,
Ordenskürzel: CSSR,

Patron der geborenen und
ungeborenen Kinder sowie

der Mütter) – Kirche (?)
Nr. 1207

Sant'Antonio di Susa –
10.12.2014 – 5.1.2015 –

Weihnachten – Kind,
Weihnachtsbaum,

Geschenke
Nr. 1209

Trapani – 11.12.2014 –
5.1.2015 – Weihnachten –

Kind, Weihnachtsbaum,
Geschenke
Nr. 1243 li.

  

Trapani – 11.12.2014 –
5.1.2015 – Weihnachten –

Hl. Maria mit Jesus
Nr. 1243 re.

Siracusa – 11.12.2014 –
5.1.2015 – Weihnachten –

Kind, Weihnachtsbaum,
Geschenke
Nr. 1244 li.

Siracusa – 11.12.2014 –
5.1.2015 – Weihnachten –

Hl. Maria mit Jesus
Nr. 1244 re.

Termini Imerese –
11.12.2014 – 5.1.2015 –

Weihnachten – Kind,
Weihnachtsbaum,

Geschenke
Nr. 1245 li.

  

Termini Imerese –
11.12.2014 – 5.1.2015 –

Weihnachten – Hl. Maria mit
Jesus

Nr. 1245 re.

Palermo – 11.12.2014 –
5.1.2015 – Weihnachten –

Kind, Weihnachtsbaum,
Geschenke
Nr. 1246 li.

Palermo – 11.12.2014 –
5.1.2015 – Weihnachten –

Hl. Maria mit Jesus
Nr. 1246 re.

Messina – 11.12.2014 –
5.1.2015 – Weihnachten –

Kind, Weihnachtsbaum,
Geschenke
Nr. 1247 li.
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Messina – 11.12.2014 –
5.1.2015 – Weihnachten –

Hl. Maria mit Jesus
Nr. 1247 re.

Acireale – 11.12.2014 –
5.1.2015 – Weihnachten –

Kind, Weihnachtsbaum,
Geschenke
Nr. 1248 li.

Acireale – 11.12.2014 –
5.1.2015 – Weihnachten –

Hl. Maria mit Jesus
Nr. 1248 re.

Bologna – 11.12.2014 –
5.1.2015 – Weihnachten –

Kind, Weihnachtsbaum,
Geschenke
Nr. 1249 li.

  

Bologna – 11.12.2014 –
5.1.2015 – Weihnachten –

Hl. Maria mit Jesus
Nr. 1249 re.

Imola – 11.12.2014 –
5.1.2015 – Weihnachten –

Kind, Weihnachtsbaum,
Geschenke
Nr. 1250 li.

Imola – 11.12.2014 –
5.1.2015 – Weihnachten –

Hl. Maria mit Jesus
Nr. 1250 re.

Ferrara – 11.12.2014 –
5.1.2015 – Weihnachten –

Kind, Weihnachtsbaum,
Geschenke
Nr. 1251 li.

  

Ferrara – 11.12.2014 –
5.1.2015 – Weihnachten –

Hl. Maria mit Jesus
Nr. 1251 re.

Cento – 11.12.2014 –
5.1.2015 – Weihnachten –

Kind, Weihnachtsbaum,
Geschenke
Nr. 1252 li.

Cento – 11.12.2014 –
5.1.2015 – Weihnachten –

Hl. Maria mit Jesus
Nr. 1252 re.

Forli – 11.12.2014 –
5.1.2015 – Weihnachten –

Kind, Weihnachtsbaum,
Geschenke
Nr. 1253 li.
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Forli – 11.12.2014 –
5.1.2015 – Weihnachten –

Hl. Maria mit Jesus
Nr. 1253 re.

Cesena – 11.12.2014 –
5.1.2015 – Weihnachten –

Kind, Weihnachtsbaum,
Geschenke
Nr. 1254 li.

Cesena – 11.12.2014 –
5.1.2015 – Weihnachten –

Hl. Maria mit Jesus
Nr. 1254 re.

Recanati – 11.12.2014 –
5.1.2015 – Weihnachten –

Kind, Weihnachtsbaum,
Geschenke
Nr. 1255 li.

 

Recanati – 11.12.2014 –
5.1.2015 – Weihnachten –

Hl. Maria mit Jesus
Nr. 1255 re.

Modena – 11.12.2014 –
5.1.2015 – Weihnachten –

Kind, Weihnachtsbaum,
Geschenke
Nr. 1256 li.

Modena – 11.12.2014 –
5.1.2015 – Weihnachten –

Hl. Maria mit Jesus
Nr. 1256 re.

Vignola – 11.12.2014 –
5.1.2015 – Weihnachten –

Kind, Weihnachtsbaum,
Geschenke
Nr. 1257 li.

  

Vignola – 11.12.2014 –
5.1.2015 – Weihnachten –

Hl. Maria mit Jesus
Nr. 1257 re.

Carpi – 11.12.2014 –
5.1.2015 – Weihnachten –

Kind, Weihnachtsbaum,
Geschenke
Nr. 1258 li.

Carpi – 11.12.2014 –
5.1.2015 – Weihnachten –

Hl. Maria mit Jesus
Nr. 1258 re.

Pesaro – 11.12.2014 –
5.1.2015 – Weihnachten –

Kind, Weihnachtsbaum,
Geschenke
Nr. 1259 li.
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Pesaro – 11.12.2014 –
5.1.2015 – Weihnachten –

Hl. Maria mit Jesus
Nr. 1259 re.

Fano – 11.12.2014 –
5.1.2015 – Weihnachten –

Kind, Weihnachtsbaum,
Geschenke – Nr. 1260 li.

Fano – 11.12.2014 –
5.1.2015 – Weihnachten –

Hl. Maria mit Jesus
Nr. 1260 re.

Fossombrone – 11.12.2014
– 5.1.2015 – Weihnachten –

Kind, Weihnachtsbaum,
Geschenke – Nr. 1261 li.

  

Fossombrone – 11.12.2014
– 5.1.2015 – Weihnachten –

Hl. Maria mit Jesus
Nr. 1261 re.

Urbino – 11.12.2014 –
5.1.2015 – Weihnachten –

Kind, Weihnachtsbaum,
Geschenke – Nr. 1262 li.

Urbino – 11.12.2014 –
5.1.2015 – Weihnachten –

Hl. Maria mit Jesus
Nr. 1262 re.

Ravenna – 11.12.2014 –
5.1.2015 – Weihnachten –

Kind, Weihnachtsbaum,
Geschenke – Nr. 1263 li.

 

Ravenna – 11.12.2014 –
5.1.2015 – Weihnachten –

Hl. Maria mit Jesus
Nr. 1263 re.

Reggio Emilia – 11.12.2014
– 5.1.2015 – Weihnachten –

Kind, Weihnachtsbaum,
Geschenke – Nr. 1264 li.

Reggio Emilia – 11.12.2014
– 5.1.2015 – Weihnachten –

Hl. Maria mit Jesus
Nr. 1264 re.

Rimini – 11.12.2014 –
5.1.2015 – Weihnachten –

Kind, Weihnachtsbaum,
Geschenke – Nr. 1265 re.

 

Rimini – 11.12.2014 –
5.1.2015 – Weihnachten –

Hl. Maria mit Jesus
Nr. 1265 re.

Riccione – 11.12.2014 –
5.1.2015 – Weihnachten –

Kind, Weihnachtsbaum,
Geschenke – Nr. 1266 re.

Riccione – 11.12.2014 –
5.1.2015 – Weihnachten –

Hl. Maria mit Jesus
Nr. 1266 re.

Alessandria – 11.12.2014 –
5.1.2015 – Weihnachten –

Kind, Weihnachtsbaum,
Geschenke – Nr. 1267 re.
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Alessandria – 11.12.2014 –
5.1.2015 – Weihnachten –

Hl. Maria mit Jesus
Nr. 1267 re.

Asti Dante – 11.12.2014 –
5.1.2015 – Weihnachten –

Kind, Weihnachtsbaum,
Geschenke – Nr. 1268 re.

Asti Dante – 11.12.2014 –
5.1.2015 – Weihnachten –

Hl. Maria mit Jesus
Nr. 1268 re.

Busto Arsizio – 11.12.2014 –
5.1.2015 – Weihnachten –

Kind, Weihnachtsbaum,
Geschenke – Nr. 1269 re.

 

Busto Arsizio – 11.12.2014 –
5.1.2015 – Weihnachten –

Hl. Maria mit Jesus
Nr. 1269 re.

Casale – 11.12.2014 –
5.1.2015 – Weihnachten –

Kind, Weihnachtsbaum,
Geschenke – Nr. 1270 re.

Casale – 11.12.2014 –
5.1.2015 – Weihnachten –

Hl. Maria mit Jesus
Nr. 1270 re.

Cisterna di Latina –
11.12.2014 – 5.1.2015 –

Weihnachten – Kind,
Weihnachtsbaum,

Geschenke – Nr. 1271 re.
 

Cisterna di Latina –
11.12.2014 – 5.1.2015 –

Weihnachten – Hl. Maria mit
Jesus – Nr. 1271 re.

Gaeta – 11.12.2014 –
5.1.2015 – Weihnachten –

Kind, Weihnachtsbaum,
Geschenke – Nr. 1272 re.

Gaeta – 11.12.2014 –
5.1.2015 – Weihnachten –

Hl. Maria mit Jesus
Nr. 1272 re.

Latina – 11.12.2014 –
5.1.2015 – Weihnachten –

Kind, Weihnachtsbaum,
Geschenke – Nr. 1273 re.

 

Latina – 11.12.2014 –
5.1.2015 – Weihnachten –

Hl. Maria mit Jesus
Nr. 1273 re.

Legnano – 11.12.2014 –
5.1.2015 – Weihnachten –

Kind, Weihnachtsbaum,
Geschenke – Nr. 1274 re.

Legnano – 11.12.2014 –
5.1.2015 – Weihnachten –

Hl. Maria mit Jesus
Nr. 1274 re.

Novi Ligure – 11.12.2014 –
5.1.2015 – Weihnachten –

Kind, Weihnachtsbaum,
Geschenke – Nr. 1275 re.
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Novi Ligure – 11.12.2014 –
5.1.2015 – Weihnachten –

Hl. Maria mit Jesus
Nr. 1275 re.

Tortona – 11.12.2014 –
5.1.2015 – Weihnachten –

Kind, Weihnachtsbaum,
Geschenke – Nr. 1276 re.

Tortona – 11.12.2014 –
5.1.2015 – Weihnachten –

Hl. Maria mit Jesus
Nr. 1276 re.

Sestri Levante – 11.12.2014
– 5.1.2015 – Weihnachten –

Kind, Weihnachtsbaum,
Geschenke – Nr. 1277 re.

 

Sestri Levante – 11.12.2014
– 5.1.2015 – Weihnachten –

Hl. Maria mit Jesus
Nr. 1277 re.

Rho – 11.12.2014 –
5.1.2015 – Weihnachten –

Kind, Weihnachtsbaum,
Geschenke – Nr. 1278 re.

Rho – 11.12.2014 –
5.1.2015 – Weihnachten –

Hl. Maria mit Jesus
Nr. 1278 re.

Rapallo – 11.12.2014 –
5.1.2015 – Weihnachten –

Kind, Weihnachtsbaum,
Geschenke – Nr. 1279 re.

 

Rapallo – 11.12.2014 –
5.1.2015 – Weihnachten –

Hl. Maria mit Jesus
Nr. 1279 re.

Genua – 11.12.2014 –
5.1.2015 – Weihnachten –

Kind, Weihnachtsbaum,
Geschenke – Nr. 1280 re.

Genua – 11.12.2014 –
5.1.2015 – Weihnachten –

Hl. Maria mit Jesus 
Nr. 1280 re.

Chiavari – 11.12.2014 –
5.1.2015 – Weihnachten –

Kind, Weihnachtsbaum,
Geschenke – Nr. 1281 re.

 

Chiavari – 11.12.2014 –
5.1.2015 – Weihnachten –

Hl. Maria mit Jesus
Nr. 1281 re.

Aosta Ribitel – 11.12.2014 –
5.1.2015 – Weihnachten –

Kind, Weihnachtsbaum,
Geschenke – Nr. 1282 re.

Aosta Ribitel – 11.12.2014 –
5.1.2015 – Weihnachten –

Hl. Maria mit Jesus
Nr. 1282 re.

Mailand – 11.12.2014 –
5.1.2015 – Weihnachten –

Kind, Weihnachtsbaum,
Geschenke – Nr. 1283 re.
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Mailand – 11.12.2014 –
5.1.2015 – Weihnachten –

Hl. Maria mit Jesus
Nr. 1283 re.

Padova – 13.12.2014 –
5.1.2015 – Weihnachten –

Kind, Weihnachtsbaum,
Geschenke

Nr. 1215

Cadoneghe – 13.12.2014 –
5.1.2015 – Weihnachten –

Kind, Weihnachtsbaum,
Geschenke

Nr. 1216

Camposampiero –
13.12.2014 – 5.1.2015 –

Weihnachten – Kind,
Weihnachtsbaum,

Geschenke
Nr. 1217

  

Limena – 13.12.2014 –
5.1.2015 – Weihnachten –

Kind, Weihnachtsbaum,
Geschenke

Nr. 1218

Monselice – 13.12.2014 –
5.1.2015 – Weihnachten –

Kind, Weihnachtsbaum,
Geschenke

Nr. 1219

Montagnana – 13.12.2014 –
5.1.2015 – Weihnachten –

Kind, Weihnachtsbaum,
Geschenke

Nr. 1220

Piove di Sacco –
13.12.2014 – 5.1.2015 –

Weihnachten – Kind,
Weihnachtsbaum,

Geschenke
Nr. 1221

  

Asiago – 13.12.2014 –
5.1.2015 – Weihnachten –

Hl. Maria mit Jesus
Nr. 1222

Treviso – 13.12.2014 –
5.1.2015 – Weihnachten –

Hl. Maria mit Jesus
Nr. 1223

Belluno Castello –
13.12.2014 – 5.1.2015 –

Weihnachten – Hl. Maria mit
Jesus

Nr. 1224

Cosenza Veneto –
13.12.2014 – 5.1.2015 –

Weihnachten – Kind,
Weihnachtsbaum,

Geschenke
Nr. 1225 li.
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Cosenza Veneto –
13.12.2014 – 5.1.2015 –

Weihnachten – Hl. Maria mit
Jesus

Nr. 1225 re.

Pedrengo – 13.12.2014 –
Fotoausstellung „Das

gefundene Album“, 50 Jahre
Postgeschichte – Wappen
von Podrengo (oben drei

Bienen für den Fleiß, mittig
sechs Wellen für den Fluss
Serio, unten Pestkirchlein

U. L. F. vom guten Rat
Nr. 1226

Recanati – 13.12.2014 –
Weihnachtliche Buchaus-

stellung des Insituts
Comprensivo „Beniamino

Gigli“ – Krippenszene
Nr. 1230

Rom – 13.12.2014 –
Weihnachten in der Via
Giulia – Maria mit Kind

Nr. 1284

  

Prato Sesia – 14.12.2014 –
18. Weihnachtsmarkt

„Genießen in Prato“, 1000
Jahre Geschichte in Prato
Sesia – Mittelalterlicher

Turm
Nr. 1190

Bettolle – 14.12.2014 –
20. „Stadt der Krippen“ –

Stern, Turm der Kirche St.
Christopherus

Nr. 1232

Padova – 14.12.2014 –
10. Straße der Krippen –

Hl. Familie
Nr. 1233

Cazzano Sant'Andrea –
14.12.2014 – Einweihung

des neuen Oratoriums
(gemeint ist ein neues Pfarr-
gemeindezentrum) – Skizze

Nr. 1234 li.

  

Cazzano Sant'Andrea –
14.12.2014 – Einweihung

des neuen Oratoriums
(gemeint ist ein neues Pfarr-
gemeindezentrum) – Skizze

Nr. 1234 re.

Biella Micca – 15.12.2014 –
Spannendes Weihnachten,

14. Weihnachtsfest
„Weihnachten bei uns“

Nr. 1235

Rom – 15.12.2014 – Ersttag
– Giuseppe Mercalli –

Skizze des Markenbildes
Nr. 1242

Trient – 15.12.2014 –
5.1.2015 – Weihnachten –

Kind, Weihnachtsbaum,
Geschenke
Nr. 1286 li.
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Trient – 15.12.2014 –
5.1.2015 – Weihnachten –

Hl. Maria mit Jesus
Nr. 1286 re.

Rovereto – 15.12.2014 –
5.1.2015 – Weihnachten –

Kind, Weihnachtsbaum,
Geschenke – Nr. 1287 li.

Rovereto – 15.12.2014 –
5.1.2015 – Weihnachten –

Hl. Maria mit Jesus
Nr. 1287 re.

Legnago – 15.12.2014 –
5.1.2015 – Weihnachten –

Kind, Weihnachtsbaum,
Geschenke – Nr. 1288 li.

 

Legnago – 15.12.2014 –
5.1.2015 – Weihnachten –

Hl. Maria mit Jesus
Nr. 1288 re.

Bozen – 15.12.2014 –
5.1.2015 – Weihnachten –

Kind, Weihnachtsbaum,
Geschenke – Nr. 1289 li.

Bozen – 15.12.2014 –
5.1.2015 – Weihnachten –

Hl. Maria mit Jesus
Nr. 1289 re.

Reggio Calabria – 15.12.
2014 – 5.1.2015 –

Weihnachten – Kind,
Weihnachtsbaum,

Geschenke – Nr. 1290 li.
 

Reggio Calabria –
15.12.2014 – 5.1.2015 –

Weihnachten – Hl. Maria mit
Jesus – Nr. 1290 re.

Adria – 15.12.2014 –
5.1.2015 – Weihnachten –

Kind, Weihnachtsbaum,
Geschenke – Nr. 1291 li.

Adria – 15.12.2014 –
5.1.2015 – Weihnachten –

Hl. Maria mit Jesus
Nr. 1291 re.

Lancenigo – 15.12.2014 –
5.1.2015 – Weihnachten –

Kind, Weihnachtsbaum,
Geschenke – Nr. 1292

 

Castelfranco Veneto –
15.12.2014 – 5.1.2015 –

Weihnachten – Kind,
Weihnachtsbaum,

Geschenke – Nr. 1293

Rovigo Popolo – 15.12.2014
– 5.1.2015 – Weihnachten –

Kind, Weihnachtsbaum,
Geschenke – Nr. 1294 li.

Rovigo Popolo – 15.12.2014
– 5.1.2015 – Weihnachten –

Hl. Maria mit Jesus
Nr. 1294 re.

Verona – 15.12.2014 –
5.1.2015 – Weihnachten –

Hl. Maria mit Jesus
Nr. 1295
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Chioggia – 15.12.2014 –
5.1.2015 – Weihnachten –

Hl. Maria mit Jesus
Nr. 1296

Mestre – 15.12.2014 –
5.1.2015 – Weihnachten –

Hl. Maria mit Jesus
Nr. 1297

Ancona – 18.12.2014 –
5.1.2015 – Weihnachten –
Kind, Weihnachtsbaum,
Geschenke – Nr. 1300 li.

Ancona – 18.12.2014 –
5.1.2015 – Weihnachten –

Hl. Maria mit Jesus
Nr. 1300 re.

 

Senigallia – 18.12.2014 –
5.1.2015 – Weihnachten –

Kind, Weihnachtsbaum,
Geschenke – Nr. 1301 li.

Senigallia – 18.12.2014 –
5.1.2015 – Weihnachten –

Hl. Maria mit Jesus
Nr. 1301 re.

Bari – 18.12.2014 –
5.1.2015 – Weihnachten –
Kind, Weihnachtsbaum,
Geschenke – Nr. 1302

Termoli – 18.12.2014 –
5.1.2015 – Weihnachten –

Hl. Maria mit Jesus
Nr. 1303

  

Campobasso – 18.12.2014
– 5.1.2015 – Weihnachten –

Kind, Weihnachtsbaum,
Geschenke – Nr. 1304 li.

Campobasso – 18.12.2014
– 5.1.2015 – Weihnachten –

Hl. Maria mit Jesus
Nr. 1304 re.

Vibo Valentia Razza –
18.12.2014 – 5.1.2015 –

Weihnachten – Kind,
Weihnachtsbaum,

Geschenke – Nr. 1305 li.

Vibo Valentia Razza –
18.12.2014 – 5.1.2015 –

Weihnachten – Hl. Maria mit
Jesus – Nr. 1305 re.

 

Lanciano – 18.12.2014 –
Tag der Philatelie, Huldigung
an Polidoro da  Lanciano –
Hl. Familie, hl. Johannes

und Engel
Nr. 1306 li.

Lanciano – 18.12.2014 –
Tag der Philatelie, Fischen
aus der Tiefe mit Christus –
Pfahlbau für Fischernetze

Nr. 1306 re.
Massafra – 20.12.2014 –

Weihnachten in der Altstadt
Krippe – Nr. 1307

Cento – 21.12.2014 –
(Aufführung zur Feier)

425 Jahre der Gründung
des Orchesters St. Blasius

von Cento – Nr. 1240
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Iserna – 22.12.2014 –
5.1.2015 – Weihnachten –

Kind, Weihnachtsbaum,
Geschenke

Nr. 1310

Carovilli – 22.12.2014 –
5.1.2015 – Weihnachten –

Hl. Maria mit Jesus
Nr. 1311

Morrovalle – 26.12.2014 –
16. Ausgabe „Land der

tausend Krippen“
Nr. 1194

Andorra (span): Bosnien-Herzegowina – Estland:  
Kroatische Post Mostar: 

 

Andorra la Vella – 6.10.2014
– Ersttag – UNESCO-

Weltkulturerbe: Lleó San
Martí de la Massana – Motiv

der Briefmarke

Andorra la Vella – 5.11.2014
– Ersttag – Weihnachten –

Motiv der Briefmarke Mostar – 1.12.2014 –
Ersttag – Weihnachten und

Neujahr – Glocken

Tallinn – 20.11.2014 –
Ersttag – Weihnachten –

Glocken

Frankreich:

Adventsstempel, erhältlich beim Carré d'Encre, 13 bis rue des Mathurins, 75009 Paris
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Frankreich – Forts.: Kroatien: 

Saint Louis –
1. – 31.12.2014 –

Weihnachten in Saint Louis
– Weihnachtsmann

Zagreb – 27.11.2014 –
Ersttag – Weihnachten –

Tannenzapfen

Šibenik – 6.12.2014 – St.
Nikolaus, Patron der
Reisenden – Schiff

Zagreb – 15.12.2014 –
Advent in Zagreb, Frohe

Weihnachten –
Adventskranz

Luxemburg: 

Vrbovec – 18.12.2014 –
Frohe Weihnachten – Zweig

mit Kerzen

Lepoglava – 24.12.2014 –
Frohe Weihnachten –

Geschenke

Bednja – 24.12.2014 –
Frohe Weihnachten

Luxemburg – 18.12.2014 –
Frohe Weihnachten –

Winterlandschaft

Malta: Monaco: Norwegen:
 

Nadur, Gozo – 8.11.2014 –
250 Jahre der Ankunft der

Statue von San Koronatu in
Nadur – Christusmono-

gramm oder Konstantini-
sches Kreuz im gekrönten

Kranz

Victoria, Gozo – 5.12.2014 –
Weihnachten – Hl. Familie

23.-31.12.2014 – Frohe
Festtage – Hl. Maria mit

Kind

Oslo – 10.11.2014 – Ersttag
– Weihnachten –

Weihnachtskugeln
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Portugal: Rumänien: Russland:

Outeiro – 8.11.2014 –
Ersttag – Postkarte: Hl.

Schrein Christi der Basilika
in Outeiro, Bezirk Bragança,

Bukarest – 14.11.2014 –
Ersttag – Bl.ausg.:
Gem.ausgabe mit

Rumänien: Spiritualität –
Skizze einer Wehrkirche

Bukarest – 21.11.2014 –
Weihnachten – Ersttag –
Hl. Maria mit Kind, Stern

Wolgograd –
Tagesstempel ? – Frohes

Neues Jahr und frohe
Weihnachten! –
Schneeflocken

Slowakei:
 

Bratislava – 14.11.2014 –
St. Gabriel-Preis –

Verkündigungsszene

Nové Sady pri Nitre –
24.11.2014 – [100.

Geburtstag von] Janko Silan
(Ján Ďurka), kath. Priester

und kath. Dichter der
Moderne

Rajecká Lesná – 1.12.2014
– Weihnachtspost –
Weihnachtsgebäck

 

Lúčnica nad Žitavou –
5.12.2014 – Ersttag – Tag
der Briefmarke: Severín

Zrubec

Trnava – 5.12.2014 –
Präsentation Tag der

Briefmarke: Severín Zrubec

Rajecká Lesná – 8.12.2014
– Weihnachtspost –

Weihnachtskugel

Košice – 13.12.2014 –
Regionale Feier

Briefmarken – St.-Elisabeth-
Dom oder Kaschauer Dom 
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Slowakei – Forts.: Slowenien:

Rajecká Lesná – 15.12.2014
– Weihnachtspost –

Weihnachtsstern

Rajecká Lesná – 22.12.2014
– Weihnachtspost –

Weihnachtsgeschenk

Maribor – 28.11.2014 –
Weihnachten – Stern

Maribor – 28.11.2014 –
Weihnachten – Kinderarm
mit weihnachtlichem Zweig

Spanien:
  

Calahorra – 12.4.2014 –
Phil. und Numism.

Gesellschaft in Calakorra,
Erklärung des regionalen
touristischen Interesses –
Semana Santa La Rioja –

Kreuz, Dornenkronen,
SPQR, IHS

León – 13.4.2014 –
Bruderschaft der Sieben
Worte Jesu am Kreuz –
Christuskopf, Logo der

Bruderschaft

Petrer – 4.10.2014 –
32. Phil. und. Numism.

Ausstellung – 400 Jahre
Fest des Hl. Bonifatius von

Tarsus

Portugalete – 17.10.2014 –
400. Jahrestag der

Gründung des Konvents
Sta. Clara von Portugalete

 

Onda – 19.10.2014 –
21. EXFILNUCOL,

Blutkirche oder Kirche St.
Margerita – Portal der

Kirche

Aranda de Duero –
31.10.2014 – 33. Phil.

Ausst., 32 Numism. Ausst.
2014, Das Zeitalter des

Menschen, Eucharistie –
gedeckter Tisch

Pereiro de Aguiar, Ourense
– 7.11.2014 – Pfarrei St.
Martin von Moreiras –

Heiligenfigur

Chiclana – 12.11.2014 –
200 Jahre Großkirche St.

Johannes der Täufer –
Giebelfries mit zwei Engeln,

ein Wappen haltend
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Zamora – 17.11.2014 –
EXFILZA 2014 – Rosette

der Südfassade der Kirche
St. Johannes der Täufer,

Zamora

León – 21.11.2014 –
50 Jahre Bruderschaft Santo

Christo der Vergebung –
Christuskopf

Madrid – 11.11.2014 –
Ersttag – Weihnachten –

Hl. Familie

Madrid – 11.11.2014 –
Ersttag – Weihnachten –

Glocke

 

Pontevedra – Dez. 2014 –
Tagesstempel – Kirche

U. L. F. der Pilger (Kirche
auf dem portugiesischen

Jakobsweg)

Oviedo – Dez. 2014 –
Tagesstempel – Cruz de los
Ángeles (Engelskreuz) der

Cámara Santa (Heiligen
Kammer)

Burgos – Dez. 2014 –
Tagesstempel – Kathedrale

U. L. F. von Burgos

León – Dez. 2014 –
Tagesstempel – Kathedrale
Santa María de Regla von

León

 

Palencia – Dez. 2014 –
Tagesstempel – El Cristo del

Otero (Christus auf der
Anhöhe, Großstatue)

Valladolid – Dez. 2014 –
Tagesstempel – Kirche
U. L. F. der Antike (?)

Zamora – Dez. 2014 –
Tagesstempel – Kathedrale

von Zamora
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Tschechien: Ungarn: Uruguay: 
 

Brünn – 28.11. – 31.12.2014
– Traditionelles Weihnachts-
konzert in Brünn – Brünner
Drachen (Krokodil), Fische

Boží Dar (Gottesgab) –
1.12. – 23.12.2014 –

Jesulein

Budapest – 18.11.2014 –
Weihnachten – Hirsch,

Schneeflocke, Herz

Montevideo – 12.11.2014 –
Weihnachten 2014

Vereinigte Staaten von Amerika: 
 

North Pole, NY – 1.11.2014
– Santa's Werkstatt

Rudolph, WI – 6.11.2014 –
Rudolph, the red-nosed

Reindeer

Pendleton, IN – 8.11.2014 –
Christmas in Pendleton
Station, Straßenbahn

Comfort, TX – 29.11.2014 –
29 jahre Weihnachten in

Comfort – Weihnachtsbaum

  

Snowflake, AZ – 1.12.2014
– Ihr Ferienort –
Schneeflocken Miracle, KY – 1.12.2014 –

Krippe
Nazareth, KY – 1.12.2014 –

Hl. Drei Könige

Santa Claus, IN – 1. -
25.12.2014 – Sata Claus

Station – Weihnachtsmann,
Schneeflocken

 

Star, NC – 1. - 31.12.2014 –
Stern, weihnachtlich
geschmücktes Haus

Bethlehem, KY – 1.12.2014
– Krippe

Tucson, AZ – 2.12.2014 –
Rudolph, the red-nosed

Reindeer

Belfidere, IL – 5.12.2014 –
Hometown Christmas

Station

 



44 Neuheiten GABRIEL 1 / 2015

Leland, MS – 6.12.2014 –
Weihnachten in Deer Creek

Roscommon, MI, 6.12.2014
– 37. Weihnchten im Dorf –

Glocken

Warrensburg, NY –
6.12.2014 –

26. Weihnachten in
Warrensburg – Santa Claus

kommt in die Stadt

Black River Falls, WI –
6.12.2014 – Christkindl

Festival – Weihnachtsmann
mit Schlittengespann

 

Long Beach Island, NY –
6.12.2014 – 35. Jahre

Christmas Parade Station

Farmingdale, NJ –
7.12.2014 – Weihnachten in

Allaire

Springfield, MN –
12.12.2014 – Weihnachts-

Festzug – Krippe

Rudolph, WI – 13.12.2014 –
Country Christmas –

Rudolph, the red-nosed
Reindeer

 

Toulon, IL – 13.12.2014 –
First Congregational Church

Coldspring, TX – 13.12.2014
– „Weihnachten mit den

Augen eines Kindes“

Joy, IL – 24.12.2014 –
„Friede auf Erden“-Express

Nazareth, Mi – 25.12.2014 –
Weihnachtsstern Station –

Herbergssuche
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Monatsbetrachtung

Die „Nachfolge Christi" des sl. Thomas von Kempen (15)
Aus Buch IV: Vom Sakrament des Altares –
Kap. 1: Von der Ehrfurcht, mit der wir uns dem Tisch des Herrn nahen und
Christus empfangen sollen:

Das sind deine Worte, ewi-
ge  Wahrheit,  Jesus  Chris-
tus,  obgleich nicht  zu einer
Zeit  ausgesprochen,  noch
an einer Stelle aufgeschrie-
ben.  –  Weil  sie  aber  deine
Worte sind, so muss ich sie
aus deinem Munde dankbar
und  gläubig  annehmen.  –

Es sind deine Worte. Sie sind aber auch mein, denn du hast sie wie alle deine Lehren zu
meinem Heile ausgesprochen. – Gerne nehme ich sie an aus deinem Munde, damit sie
tiefer in meine Seele eindringen. – Es ist in diesen Worten so viel Lieblichkeit, Milde und
Liebe, dass sie mich mit sanfter Gewalt zu dir hinziehen. Aber meine eigenen Sünden
schrecken mich, und mein unreines Gewissen hält  mich von dem Empfang so hoher
Geheimnisse zurück. – Die Freundlichkeit deiner Einladung lockt mich zu dir, aber die
Bürde meiner Sünden drückt mich nieder.

Du befiehlst, dass ich mit Zuversicht zu dir hintreten soll, wenn ich an dir und deinem Rei-
che teilhaben will, dass ich von dem Brote der Unsterblichkeit essen soll, wenn ich ewi-
ges Leben, ewige Herrlichkeit erlangen will. – Du sprichst: „Kommet alle zu mir, alle, die
ihr mühselig und beladen seid, ich will euch erquicken" (Mt 11,28). – 0 ein liebliches und
freundliches Wort im Ohre des Sünders, dass du, mein Herr und Gott, einen Armen und
Dürftigen zu dir einladest, dass er von deinem Fleische esse und von deinem Blute trin-
ke. – Aber wer bin ich, o mein Herr, dass ich es wagen darf, dir zu nahen? – Siehe, die
Himmel der Himmel fassen dich nicht, und du sprichst: Kommet zu mir alle!

Hans G. Schönen

Studien und Anregungen

Slowakei – Tag der Briefmarke: Severin Zrubec

Vereinigte Staaten von Amerika – Freistempel Pitney Bowes Modell "CV"
und "CVS" (FV-6) – Zudruck: „Kommt alle zu mir, die ihr euch plagt und

schwere Lasten zu tragen habt. Ich werde euch Ruhe verschaffen"
(Mt 11,28)

 
Slowakei – 5.12.2014 – Tag der Briefmarke: Severín Zrubec (1921 – 2011, Mitbegründer der Spoločenstvo

Sv.Gabriela)
Sonderstempel Trnava – 5.12.2014 – Präsentation der Marke zum Tag der Briefmarke: Severín Zrubec
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Es ist eine besondere Ehre, wenn einer unserer verstorbenen Gildenbrüder, der Mitbe-
gründer der Spoločenstvo Sv. Gabriela, der Gemeinschaft St. Gabriel der Slowakei, mit
einer offiziellen Briefmarke einer Postanstalt,  der Slovenská pošta (Slowakische Post),
geehrt wird:

Severin Zrubec (* 5.11.1921 in Lúčnica nad Žitavou, † 11.3.2011 in Bratislava,) lebte, pro-
movierte im Grad eines Doktors in Rechtswissenschaften an der Fakultät für Rechtswis-
senschaften der Slowakischen Universität (1948) und arbeitete als Rechtsanwalt in ver-
schiedenen  Organisationen  in  Bratislava,  zuletzt  im  Landwirtschaftsministerium  der
Tschechoslowakischen Sozialistischen Republik (1968 – 1981), bis er 1982 in den Ruhe-
stand trat. Er ist in seinem Heimatort begraben.

Doch die philatelistische Öffentlichkeit kennt Severin Zrubec als erfolgreichen Aussteller,
Journalisten und Juror. Er beteiligte sich in der organisierten Philatelie seit mehr als fünf-
zig Jahren. Er engagierte sich in einer modernen Sicht der Philatelie als Hobby mit einer
bedeutenden kulturellen und sozialen Mission. Seit 1952 war Severin Zrubec Mitglied im
Slowakischen Verband der  Philatelisten-Vereine.  Versuche zur  Wiederherstellung  des
Verbandes der slowakischen Philatelisten (1969) sind ebenfalls eng mit seinem Namen
verbunden. Er leitete das Büro des Vereins als Vorsitzender während zwei Amtszeiten
(1969 - 1979) und weiterhin als stellvertretender Vorsitzender für weitere zwei Amtsperi-
oden. Seine Tätigkeit brachte ihm zahlreiche Auszeichnungen, zum Beispiel die Ehren-
goldmedaille des Verband der slowakischen Philatelisten und war Preisträger des Prei-
ses des Verbands der slowakischen Philatelisten 2000. Severin Zrubec arbeitete als Mit-
glied der Thematischen Philatelie-Kommission der FIP (1974 - 1984) und der Internatio-
nalen Jury des Verbands der slowakischen Philatelisten (1973 - 2011). Sein Name ist mit
goldenen Buchstaben in der englischen und europäischen Philateliegeschichte geschrie-
ben. Die Ausstellung „Today Rotary Press Machines Revolve“ (Heutige Rotationsdruck-
maschinen) wurde bei vielen in- und ausländischen Ausstellungen 28 Jahre lang gezeigt.
Sie wurde mit vier Gold, siebzehn Vermeil und sieben Silbermedaillen auf fünf Weltaus-
stellungen unter der Schirmherrschaft der FIP und zweiundzwanzig internationalen Aus-
stellungen ausgezeichnet. Beim Abschluss seiner Ausstellungstätigkeit im Jahr 1998 gab
Severin Zrubec seine umfangreiche Themensammlung „Printing and Book“ (Druck und
Buch)  dem Museum der  Buchkultur  in  Trnava.  Dieser  ausgezeichnete  Philatelist  war
allerdings auch für lange Zeit als Dichter beschäftigt. Während 2003 - 2005 veröffentlich-
te er vierzehn Kurzausgaben mit subjektiver Lyrik, geschrieben vor allem für seine Freun-
de und Bekannten.

Die jährlich zum Philatelietag ausgegebene Briefmarke ist eindrucksvoll wie ein Trapez
mit  dreieckförmigen Zierfeldern  geformt.  Sie ist  mit  seinem Porträt  und seinem Auto-
gramm versehen. Zrubec erste Goldmedaille bei der Weltbriefmarkenausstellung PRAGA
1962 wird auf  dem rechten Zierfeld  gezeigt,  das Logo der  Gemeinschaft  St. Gabriel,
deren Mitbegründer (16. Mai 1962) er  [zusammen mit  ThMgr. Andrej Kvasund Dr. Otto
Gata]  war,  wird  auf  dem  linken  Zierfeld  dargestellt.  Der  FDC  zeigt  die  Ganzsache
„J. Fándly 1991 vom Museum für Buchkultur“, erstellt von der Union der slowakischen
Philatelisten und an seine Adresse gesandt.

Lubomir Floch
übersetzt aus der Mitteilung der Slovenská pošta

Auf der Webseite der Gemeinschaft St. Gabriel der Slowakei ist in der Chronik, geschrie-
ben von ihrem Präsidenten Ján Vallo, zu entnehmen, dass eine gehörige Menge Mut
dazu gehörte, vor der „Nežná revolúcia“, der „Samtenen Revolution“ 1989 in der Tsche-
choslowakei christliche Motive zu sammeln, auch wenn sie sich unter „Kunst“, „Geschich-
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te“ oder „kulturellem Erbe“ versteckten. Da Severin Zrubec Staatsangestellter war, riskier-
te er damit möglicherweise auch seine berufliche Existenz. Natürlich sammelten Philate-
listen  bereits  unter  dem totalitären  Regime  Briefmarken  mit  christlichen  Motiven  und
anderes philatelistische Material zu diesem Thema und erstellten ihre Exponate, aber die-
se blieben oft nur in Schubladen einzelner Sammler liegen. Erst nach der Wende begann
eine  intensive  Zusammenarbeit  in  den  Philateliekreisen  und  die  christlichen  Themen
erhielten "grünes Licht".

Samuel Fleischhacker

„Historic Highlights of Germany“ – Osnabrück 
Die Städte  Augsburg, Erfurt, Freiburg, Heidelberg, Koblenz,
Mainz, Münster, Osnabrück, Potsdam, Rostock, Trier, Wies-
baden und Würzburg sind Mitglieder der „Historic Highlights
of Germany“. Sie zählen zu den ältesten Städten des Landes
und sind lebendiges Spiegelbild einer Geschichte, die mehr
als 2.000 Jahre zurückreicht.

Das historisch herausragende Ereignis für Osnabrück ist der
Friedensschluss von 1648: Nach fünf langen Verhandlungs-
jahren  in  Münster  und  Osnabrück  wurde  von  der  Rat-
haustreppe in Osnabrück der Westfälische Frieden verkün-
det, wenige Wochen darauf in Münster abschließend unter-
zeichnet. Der Vertrag des Westfälischen Friedens beendete
den Horror des dreißigjährigen Krieges und entwickelte eine
ganz neue Idee: den europäischen Gedanken. Dieses histo-

rische Vermächtnis ist für die Friedensstadt Osnabrück Auftrag für ein vielfältiges frie-
denspolitisches  Engagement.  Auch  die  lange  Geschichte  als  Hansestadt  prägte  das
Gesicht der Stadt. Die ehemaligen Handelswege haben sich heute zu lebendigen Ein-
kaufsstraßen gewandelt, in denen Einheimische wie Besucher gerne und ausgiebig bum-
meln und verweilen. 

Die „Historic Highlights of Germany“ ist eine Werbegemeinschaft, welche diese Städte im
Ausland besonders als Reiseziel wahrnehmen lässt.

Osnabrück ist mit Münster über das Thema Frieden verbunden. Der Friede von Münster
(niederländisch Vrede van Munster, spanisch Tratado de Muñiste) beendete den Achtzig-
jährigen Krieg zwischen Spanien und der Republik der Sieben Vereinigten Niederlande.
Zusammen mit Rostock gehört sie zu den Hansestädten.

Samuel Fleischhacker

Das Konzil von Konstanz aus polnischer Sicht
Der Beitrag von GB Jan-Derk Aengeneyndt in GABRIEL Aug./Sept. 2014 wurde vom Prä-
sidenten  Bogdan  Michalak  des  Klubu  Zbieraczy  Znaków  Pocztowych  o  Tematyce
Religijnej „Święty Gabriel“, der polnischen St. Gabriel Gilde, übersetzt und in ihrer Mitglie-
derzeitschrift „Święty Gabriel“ veröffentlicht. Darüber freuen wir uns sehr.

Dazu hat GB Bogdan Michalak folgendes ergänzt:

Erzbischof Mikołaj Trąba (Vizekanzler der Krone im Jahre 1403 - 1412, Erzbischof von Halicki
1410 -  1412,  Erzbischof  von Gniezno von 1412),  der  Vorsitzende der Polnischen Delegation,
erhielt auf dem Konzil von Konstanz die Würde als erster Primas Poloniae für sich und für seine
nachfolgenden Erzbischöfe von Gniezno. Ebenfalls eine wichtige Rolle haben gespielt: der Bischof
Andrzej Łaskarz, Bischof von Poznań (Posen), ein Mitglied des Ausschusses der Vorbereitung der

BZ 49 – Osnabrück –
Maschinenstempel – 23.12.2014 –

27.2.2015 –
Werbestempel der Stadt

Osnabrück -
„Historic Highlights of Germany“
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Abdankung  von  Gegenpapst  Johannes  XXIII., Jakub  z  Korzkwi,  Bischof  von  Płock,  der  die
kirchliche  Vereinigung mit  dem Osten  zu unterstützen  suchte,  und ein  Vertreter  der  Krakauer
Akademie,  Paweł  Włodkowic  (z  Brudzenia),  polnischer  Jurist,  Schriftsteller,  Diplomat  und
polnischer  Vertreter  beim  Konzil,  präsentierte seine  Denkschrift  über  die  Kriminalität  der
Kreuzritter.

Das Konzil versuchte, den Streit zwischen dem Deutschen Orden und Polen zu regeln. Durch die
Unterstützung des Deutschen Ordens durch Sigismund von Luxemburg, wurde dies nicht abge-
schlossen. Eine der Entscheidungen des Konzils war es, die polnischen Bischöfe und nicht die
Kreuzritter, mit der direkten Christianisierung von Samogitien (Niederlitauen) zu betrauen. B. M.

Ich hoffe, ich habe es einigermaßen richtig übersetzt.

Im  Prolog  des  Ordensbuches  des  Deutschen
Ordens heißt es: "Echte Ritterschaft kennt nicht
nur die zeitgebundene Form des Schwertkamp-
fes, die vergangen ist; vielmehr ist der Einsatz
für Christi Reich, der Schutz der Wehrlosen, die
Hilfe  für  die  Misshandelten,  Bedrängten,  Ver-
achteten und Notleidenden die eigentliche Hal-
tung des ritterlichen Menschen." 

Zeigte sich der Deutsche Orden tatsächlich in
dieser Art ritterlich bei der Christianisierung des
Baltikums?  Schließlich  feierten  wir  1990  sein
800jähriges Bestehen sogar mit einer Briefmar-
ke.

Wenn seine Art der Christianisierung ein Kon-
zilsthema war, sollte man nicht die Geschichte
des Ordens einmal kritisch hinterfragen?

Der Verlust Jerusalems 1187 war für weite Krei-
se der westeuropäischen weltlichen und geistli-

chen Eliten ein schwerer Schlag, und der trotz des großen Aufwandes – immerhin betei-
ligten sich drei Könige an dem Aufmarsch – weitgehend erfolglose dritte Kreuzzug vertief-
te dieses Gefühl. Die Bekämpfung der Heiden wurde zu einer Aufgabe des Rittertums
schlechthin.  So entstanden in  Westeuropa Zusammenschlüsse von Rittern,  die  soge-
nannten Ritterorden. Häufig traten ihnen nachgeborene Adelssöhne ohne Erbansprüche
bei. Wie auch die Mönche der geistlichen Orden gelobten die Mitglieder Keuschheit, per-
sönliche  Armut,  Gehorsam  gegenüber  der  Ordensführung  und  verpflichteten  sich  zu
einem Leben nach christlichen Idealen. Ihre eigentliche Aufgabe als „Krieger Gottes“ aber
war der Kampf gegen die Heiden. 1198 wurde der Deutsche Orden gegründet. Da sich
aber in Palästina keine Erfolge abzeichneten, richteten Ritterorden, verschiedene Fürsten
und Könige sowie der Papst ihre Aufmerksamkeit bald auf das Baltikum, das letzte heid-
nische Gebiet in Europa.

Der Papst rief mehrfach zum Kreuzzug gegen letzte gebliebene heidnische Völker auf,
und Kaiser Friedrich II.  sicherte in der Goldbulle von Rimini dem Ordensmeister Herr-
mann von Salza die Eigentumsrechte an den eroberten Gebieten zu. Die Ordensritter
verfolgten also keineswegs nur religiöse Ziele. Durch die Eroberungen wurde einerseits
das Auskommen der einzelnen Mitglieder gesichert und andererseits der Besitz und der
Einfluss des Ordens erweitert.

Von Lübeck aus segelte  der aus Bremen stammende Bischof  Albert  nach Osten und
errichtete 1201 an der Dünamündung die Festung Riga. Um seine Neugründung behaup-

BRD -- 15.2.1990 – 800 Jahre Deutscher Orden --
Mi-Nr. 1451 – Siegel des obersten Spittlers (1400)

und Amtswappen des Hochmeisters (1982)
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ten zu können, gründete er im Jahre 1202 den Schwertbrüderorden. Mit Hilfe des Ordens
dehnte Albert  sein Gebiet  rasch aus.  Bis 1207 wurde das Gebiet  der finno-ugrischen
Liven  erobert,  nach  denen  die  deutschen  Kreuzritter  ihr  Gebiet  auch  als  „Livland“
benannten. In den nächsten Jahren wurden die baltischen Lettgallen unterworfen. Nach
und nach besetzen die Ritter auch die südlichen Teile Estlands. In Nordestland landeten
1219 die Dänen unter Waldemar II. Ihren Hauptsitz errichteten sie in der Küstensiedlung
Kolevana, das sie nach dem estnischen Namen des Landstrichs Reval nannten. In der
Sprache der Esten hieß die Stadt von da an Tallinn (Dänenstadt).

Der Deutsche Orden nahm ab 1230 den Kampf gegen die heidnischen Balten auf. Die
Ordenstruppen wandten sich zunächst gegen die baltischen Prussen, deren Siedlungs-
gebiete an der Küste zwischen Weichsel und Memel (lit. Nemunas) lagen, und eroberten
rasch ein großes Territorium.

Die Eroberungszüge von Schwertbrüdern und Deutschem Orden folgten immer dem glei-
chen Schema: Zunächst wurden an der Küste, besonders an Flussmündungen gelegene
Siedlungen erobert und mit Befestigungsanlagen umgeben. Von diesen Stützpunkten aus
erfolgten dann die Eroberungszüge ins Landesinnere. In rascher Folge entstand so eine
Reihe von befestigten Siedlungen, die später zu Städten mit deutschem Stadtrecht wur-
den, so etwa Memel (Klaipėda) 1252, Königsberg (Kaliningrad) 1255.

Wie schon bei den Kreuzzügen wurden auch die Eroberungszüge im Baltikum mit großer
Brutalität geführt. Ganze Stämme wurden praktisch ausgelöscht oder flüchteten ins Lan-
desinnere und wurden von anderen Stämmen, z.  B.  den Litauern,  assimiliert.  Einmal
unterworfen, sanken die Angehörigen der betroffenen Stämme nach ihrer erzwungenen
Bekehrung schnell in den Stand rechtloser Leibeigener. Auf Seiten der Ordensritter gab
es dabei keinerlei moralische Bedenken, denn nach den damals herrschenden Wertvor-
stellungen konnten sie sich nicht nur auf das Recht des Eroberers, sondern auch auf den
Zuspruch der Kirche stützen. Der Kampf gegen die Heiden, notfalls bis zu deren Vernich-
tung, galt als höchst ehrenvolle und sogar religiös motivierte Aufgabe, der Zug ins Hei-
denland als Pilgerfahrt. Über das Vorgehen heißt es in der Chronik Heinrich von Lett-
lands: „Sie töteten vom Morgen bis zum Abend, wen sie fanden, sowohl ihre Weiber als
auch die Kinder … bis Hände und Arme der Tötenden müde vom ungeheuren Morden
des Volkes endlich erlahmten.“

Die Eroberung erfolgte aber nicht ohne Widerstand. Im Jahre 1236 fielen die Schwertbrü-
der mit angereisten Kreuzrittern in Litauen ein. Auf dem Rückweg wurden sie von litaui-
schen Žemaiten und Semgallen angegriffen, der Ordensmeister und die meisten anderen
Ritter fielen. Die Folge war, dass der Schwertbrüderorden sich nicht mehr als selbständi-
ge Kraft halten konnte und 1237 als Livländische Abteilung im Deutschen Orden aufging.
So  entstanden  im  baltischen  Raum  zwei  Territorien  unter  Herrschaft  des  Deutschen
Ordens: Preußen und Livland, an der Küste getrennt nur durch einen kaum 20 km breiten
Landstrich.

1260 lockten die Žemaiten bei Durbe, nicht weit vom heutigen Liepaja, ein Ritterheer in
einen Hinterhalt.  Die kurischen und prussischen Hilfstruppen liefen zu den Angreifern
über.  Die  verheerende  Niederlage  der  Ordensritter  hatte  einen  großen  Aufstand  der
unterworfenen Prussen zur Folge. Er wurde von Herkus Mantas angeführt, der bei deut-
schen  Mönchen  aufgewachsen  war  und  eine  Ritterausbildung  erhalten  hatte.  Nach
anfänglichen Erfolgen gerieten die Aufständischen ab 1265 in die Defensive, aber erst
1274 endete der Aufstand mit dem Tod Mantas' und der fast völligen Auslöschung der
Prussen als eigenständiger Stamm.
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Noch im Jahre 1343 erhoben sich die Esten gegen die Fremdherrschaft. Sie rechneten
dabei auf Unterstützung von russischen und schwedischen Kräften. Als aber die Unter-
stützung ausblieb, gelang es dem Ordensheer rasch, den Aufstand zu unterdrücken. Nur
auf  der Insel  Saaremaa, wo die Esten alle Deutschen getötet  hatten,  gelang es dem
Orden erst 1345, die Macht wieder endgültig zu übernehmen. Neben drakonischen Straf-
maßnahmen war eine weitere Folge des Aufstands, dass der dänische König 1346 seine
estnischen Territorien an den Orden verkaufte.

Obwohl  der Deutsche Orden damit  die  eigentliche militärische Macht  in ganz Livland
innehatte, gab es in dem Gebiet keine einheitliche Administration. Neben den Territorien,
die ausschließlich vom Orden verwaltet wurden, gab es drei Bistümer, die ihrerseits dem
Erzbischof von Riga unterstanden. Im Laufe des 13. Jahrhunderts siedelten viele Hand-
werker und Kaufleute aus Deutschland in die neu gegründeten Städte über. Der Osthan-
del der Hanse führte zu einem raschen Wachstum und Aufblühen der Städte. Reichtum
und Selbstbewusstsein der Bürger spiegelte sich in den steinernen Wohn-, Zunft- und
Rathäusern wieder. In ihrer architektonischen Gestaltung ähnelten Städte wie Riga und
Königsberg den Städten an der deutschen Ostseeküste, mit denen sie in regem Aus-
tausch standen. Wie auch in Deutschland kam es im 15. Jahrhundert in den livländischen
Städten zu Aufständen gegen den Stadtherren, der in der Regel der Bischof war. Nicht
selten musste der Ordensmeister eine Vermittlerrolle in den kriegerischen Auseinander-
setzungen zwischen dem Erzbischof von Riga und den Rigensern einnehmen.

Von dem kulturellen und wirtschaftlichen Aufschwung profitierten in erster Linie die Deut-
schen. Handwerkszünfte und Kaufmannsgilden schlossen in ihren Zunftregeln eine Auf-
nahme von „Undeutschen“ ausdrücklich aus. Esten und Letten waren, von wenigen Aus-
nahmen abgesehen, abhängige Bauern auf den ländlichen Rittergütern und spielten als
solche keine politische Rolle. Auch in den Städten waren sie nur für niedrige Arbeiten
zuständig und hatten auf die Verwaltung der städtischen Angelegenheiten keinerlei Ein-
fluss. An diesem Zustand sollte sich bis zum Ende des 19. Jahrhundert nur wenig ändern.
Ein überregionales lettisches oder estnisches Staatswesen konnte sich so im Mittelalter
nicht entwickeln.

Gegen Ende des 13. Jahrhunderts hatten der Deutsche Orden und seine Verbündeten
fast die gesamte Küste des Baltikums und weite Territorien im Landesinneren unter ihre
Kontrolle gebracht. Nachdem Alexander Nevskij als Vasall der Mongolen 1242 auf dem
Peipussee ein Ordensheer geschlagen hatte, lagen die östlichen Grenzen zu den russi-
schen Gebieten für lange Zeit fest. Auch mit dem katholischen Polen gab es nur gele-
gentlich  kriegerische  Auseinandersetzungen.  Und  dennoch  hatte  der  Orden  sein
ursprüngliches Ziel, die Bekehrung aller Heiden im Baltikum, nicht erreicht. Landeinwärts
lebten nach wie vor die litauischen Stämme. Der Orden konnte diesen Zustand schon
allein deswegen nicht  hinnehmen, weil  die  litauischen Žemaiten jenes Gebiet  kontrol-
lierten, das sich wie ein Keil zwischen die beiden Ordensstaaten schob. So unternahm
der Orden alle Anstrengungen, auch die litauischen Territorien zu erobern.

Die Vorteile der Verbindung mit Polen wurden deutlich, als es 1410 zur entscheidenden
Auseinandersetzung mit dem Preußischen Ordenszweig kam. Der Orden hatte nämlich
die Taufe der Litauer nicht anerkannt und führte trotz polnisch-litauischer Beschwerden
beim Papst seinen Kampf fort. Zum kriegerischen Konflikt kam es um die Žemaitija, die
Vytautas aus taktischen Gründen zeitweise dem Orden überlassen hatte. In der Schlacht
bei Žalgiris, zu deutsch Tannenberg, schlug ein vereinigt polnisch-litauisches Heer das
Aufgebot des Ordens. Diese Schlacht wird in der polnischen Geschichtsschreibung die
„Schlacht bei Grunwald“ genannt. Im Frieden von Melnosee 1422 wurden dann die Gren-
zen zwischen Litauen-Polen und dem Orden endgültig festgeschrieben.
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Die Christianisierung durch die Ordensritter erreichte die einfachen Bauern, die an ihre
Scholle gebunden waren und ihre archaischen Sitten und Gebräuche bewahrten, beson-
ders  aber  ihre urtümliche  Sprache,  nur  oberflächlich.  Erst  die  Reformation griff  dann
rasch auf die baltischen Gebiete über. Viele Adelige wollten die materielle und politische
Vormachtstellung der katholischen Kirche schwächen und unterstützten daher die protes-
tantischen Ideen. Bereits um die Mitte des 16. Jahrhunderts schien es, als habe sich der
Protestantismus in Litauen vollständig durchgesetzt.

Samuel Fleischhacker
de.wikibooks.org

Weltbund St. Gabriel – Der Beginn
Zu den diesjährigen Vorstandswahlen des Weltbundes St. Gabriel sei ein Rückblick auf
die Anfänge gestattet. Wer könnte die damalige Situation besser schildern als die im Jah-
re 1953 Beteiligten:

ZIELE DES WELTBUNDES SANKT GABRIEL
1. Die Erforschung des christlichen Motivs auf den Markenausgaben aller Länder.

2. Die Vertiefung in das christliche Motiv zur eigenen Heiligung und im Interesse
des Religionsunterrichts und der Seelsorge.

3. Ablehnung spekulativer Ausgaben.

4. Anprangerung solcher Ausgaben, die das christliche Empfinden verletzen.

5. Mitarbeit  bei den Postverwaltungen für die Ausgabe von Gedenkmarken. Auf
Gedenktage und Jubiläen ist 2 Jahre vorher aufmerksam zu machen.

6. Gegenseitige Unterstützung bei Ausstellungen.

7. Gewinnung der Jugend für das Sammeln christlicher Motive.

8. Gründung von Tauschzentralen.

9. Gründung von Gildenbibliotheken und Austausch der Fachliteratur.

10. Zur Frage der Sammelberechtigung von Nebenmotiven wird keine Gleichschal-
tung erstrebt [Ein damals sehr umstrittenes Thema, auch zwischen P. Clemens
Anheuser und P. Gabriel Schmidt].

11. Für Sammler von Teilgebieten im Bereich der christlichen Motive werden mit der
Zeit besondere Sektionsleiter ernannt.

12. Zusammenarbeit mit den übrigen Motivsammlern. Unsere Gilden enthalten sich
der Polemik gegen Sammler anderer Richtungen.

Bemerkung: Gildenbruder Father Aloysius Horn in Fremont schlägt die Gründung einer
„Akademie Sankt Gabriel“ vor, zu der jede Nation einen Spezialisten zur Erforschung des
christlichen Markenmotivs namhaft machen soll. Der Plan verdient reifliche Überlegung.

Die deutsche Sankt-Gabriel-Gilde grüßt Euch. Ihr Brüder und Schwestern jenseits
der Grenzpfähle und Meere. Die Bitte, die wir täglich im „Pater noster“ ausspre-
chen,  sei  der  Anker  unseres Weltbundes:  „Sanctificetur  nomen tuum!  [Geheiligt
werde dein Name ]“
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Wie es zum »Weltbund Sankt Gabriel« kam
Auf die Frage, wie der „Weltbund Sankt Gabriel“ sich entwickelt hat, kann man in lakoni-
scher Kürze antworten: er ist von selbst entstanden. Praktisch hat ja schon seit Jahren
zwischen den einzelnen Landesverbänden eine rege Arbeitsgemeinschaft existiert, die
von unserer schönen und großen Idee, die Briefmarke in den Dienst Gottes zu stellen,
getragen und befruchtet wurde. Was in den letzten Monaten geschehen ist, war lediglich
die Lösung organisatorischer Fragen.

Bis zum Jahre 1947 hatten wir deutschen Sammler keine Ahnung davon, daß es auch im
Ausland gleichgesinnte Gruppen gab. Ebenso wußte man, auch im Ausland nichts von
unserer Gilde. Erst durch meinen Artikel „De philatelia christiana" in der in lateinischer
Sprache erscheinenden Zeitschrift des Franziskanerordens „Acta Fratrum Minorum" mit
der Zentrale in Rom, wurden ausIändische Mitbrüder auf unsere Bestrebungen aufmerk-
sam. Es meldeten sich Sammler aus Italien. Rumänien, Portugal, Brasilien und den USA.
Die meisten schrieben in der Sprache Ciceros. Es war Pater Wendelira Heath, der mich
auf COROS aufmerksam machte und mir eine Nummer von „COROS Chronicle" sandte.
Durch ihn wurde ich auch bereits 1947 aktives Mitglied von COROS. Bald sollte ich wei-
tere hervorragende Philatelisten der USA kennenlernen: Rev. Msgr. Cech, die Mitbrüder
Linfert, Ohlmann und Edic, die Herren Bourgraf. Benjert und Hain, vor allem aber Father
Horn. Alle Genannten wurden und blieben treue Mitglieder unserer Gilde. Durch Father
Horn kam ich mit Herrn Radas und nach dessen Erkrankung, mit Herrn Poignant, den
Herausgebern der  Zeitschrift  „La Philatelie Chrétienne"  in Verbindung. Zwischendurch
hatte  Pater  Gabriel  mit  zahlreichen  anderen  ausländischen  Interessenten  Fühlung
genommen, besonders mit den leitenden Stellen in Holland und. Österreich. So wuchs
unser internationaler Bund.

Die Idee zur formellen Gründung des Weltbundes brachte erstmalig Herr Aumann aus
Wien ins Rollen, als er im Sommer 1952 mich und Pater Gabriel besuchte. Er war es
auch, der den Titel „Weltbund Sankt Gabriel“ prägte. Damals stand ich dem Plan gleich-
gültig gegenüber, weil ich nur an eine bloße Formsache dachte. Erst als Pater Gabriel
einen  Entwurf  für  eine  Dachorganisation  vorlegte  und  manche  Punkte  von  Herrn
Poignant beanstandet wurden, witterte ich Gefahr für eine voreilige Überorganisation des
Bundes und brachte meine Gedanken in Aachen vor. Darauf bat mich Pater Gabriel, ich
solle selbst mit den ausländischen Verbänden verhandeln.

Nun sandte ich meinen eigenen Entwurf, wie er in der Proklamation dieses Blattes abge-
druckt ist, an alle maßgebenden Stellen. Die Antwort war eine einmütige Zustimmung.
Das ist die Vorgeschichte des Weltbundes Sankt Gabriel.

P. Clemens Anheuser OFM.

Sankt Gabriel in allen Weltteilen
Wenn Sankt Gabriel als Sammlergilde christlicher Briefmarkenmotive heute als Weltbund
sich vorstellt, so dürfte ein Überblick über die Verbreitung dieser Sammlerschaft auf der
ganzen Erde von hohem Interesse sein. Wir haben dabei zu bedenken, daß die Ära der
Motivmarken eigentlich erst nach dem ersten Weltkrieg eingesetzt  hat und die älteste
Sammlergilde  dieses  Bereiches  mit  der  Herausgabe  des  „Anheuser"  1940  ihren
Ursprung nimmt. Vereinzelt haben auch schon vorher manche christliche Motive gesam-
melt. Der Gildenname wurde nach dem Patron der Post. Gabriel, gewählt. Ein Name –
ein Begriff!
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Der Ursprung der deutschen Gilde im 3. Reich war mit Schwierigkeiten und Gefahren
verbunden. P. Clemens und P. Gabriel, die geistigen Väter der Gilde, riskierten mit ihrem
Unterfangen ein Leben in Dachau. Und doch ist es geglückt. Nach anfänglichem, lang-
samem Wachstum in aller Heimlichkeit kam durch die Ausstellung der Sammlung von P.
Gabriel auf der Rheinposta in Köln 1947 ein gewaltiger Aufschwung. Selbst aus fernen
Landen schlossen sich Gleichgesinnte an.

Es gehörten bald zur Gilde Mitglieder aus den Niederlanden, aus Österreich, Belgien,
Polen, der Schweiz. Frankreich, Italien, Vatikan, Brasilien, USA, Algier, Afrika, Rumänien,
Ungarn, Spanien, Luxemburg, Irland, Schweden, Finnland, und Australien.

„Gabriel“ heißt die Monatsschrift der deutschen Gilde seit Juli 1942.

Unabhängig von der deutschen Gilde trat 1942 unsere Schwestergilde in USA ins Leben.
Sie nannte sich COROS-Collectors oft Religion on Stamps Society. Ihre Vierteljahreszeit-
schrift betitelt sich „The Coros Chronicle“.

1948 wurde die  inzwischen stark  gewachsene niederländische Gruppe von der  deut-
schen Muttergilde getrennt als „Sint Gabriel“, Nederlandse Vereniging van Verzamelaars
van  Posttegels  met  christlijke  Motieven.  Ihre  Monatsschrift  heißt  „Sint  Gabriel“.  Gil-
denmeister J. W. H. van Gurp aus Bergen op Zoom hat das Verdienst, die Gilde selb-
ständig gemacht und zur Blüte geführt zu haben.

In Frankreich gründete R. Radas aus Paris 1949 den „Cercle PhilatéIique Catholique“ mit
dem gleichen Ziel. Nach dessen Ausscheiden wegen Alter und Krankheit fand er in Mar-
cel Polgrant aus Paris einen regsamen und begeisterten Nachfolger, der die Seele des
Cercle wurde. „La Philatelie Chrétienne“ lautet der Titel des Monatsblattes.

Im folgenden Jahre 1950 konnte durch die tatkräftigen Bemühungen des heutigen Gil-
denmeisters Jos. Franz Aumann, Wien, als Abzweigung von der deutschen Gilde, eben-
so wie die Niederlande, auch Österreich selbständig werden. Die Sammlergemeinde gibt
ein Blatt  heraus unter dem Namen „Mitteilungsblatt  der österreichischen Briefmarken-
Sammlergemeinde „St. Gabriel“.

Im gleichen Jahre trat Australien auf den Plan, ganz unabhängig von allen anderen Ver-
einigungen.  Peter  Young  aus  Sidney  gründete  die  „Strambien  Society  of  Australien
Catholic Philatelists“. Die große Ausstellung 1953 zeugt von der zielbewußten Linie der
Gründung und dem blühenden Leben der Gilde.

Auf der IMA in Bern, Pfingsten 1953, erhielt auch die Schweiz durch Abzweigung von der
deutschen Gilde ein selbständiges Gildenleben. Gildenmeister ist August Weber-Wohler
aus Aarau. Als Gildenschrift bezieht die neue Gilde den „Gabriel“.

Durch Mitglieder  in Afrika/Algier und Asien/Indien ist  der  Ring des Weltbundes Sankt
Gabriel  in allen Erdteilen geschlossen.  Alle Anzeichen deuten darauf hin,  daß „Sankt
Gabriel“ seine Schwingen immer weiter ausbreiten wird.

Fritz Lelickens, Stolberg, Geschäftswart
GABRIEL Juli 1953 S. 79

Wird von allen Weltteilen gesprochen, dann muss leider gesagt werden, dass in Australi-
en, Brasilien, den Philippinen, Südafrika und auch Frankreich keine Sammlergilde mehr
besteht oder deren Mitglieder nicht mehr erreicht werden können. Dennoch versuchen
wir, diese aufzuspüren, falls es sie noch gibt. Schweden wurde mit Finnland zur Nordisk -
St. Gabriel's-Union, Irland ging in der Guild of St. Gabriel (Großbritannien) auf.

Samuel Fleischhacker
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Straubing, das Ziel unseres Jahrestreffens 2015
Liebe Gildenfreunde, liebe Leserinnen und Leser!

Von Herzen darf ich Ihnen ein gesegnetes und frohes Neues Jahr wünschen. Die Feier-
tage und der Jahreswechsel liegen hinter uns und ich hoffe, dass auch Sie diese Tage in
Harmonie verbracht haben. 

Vielleicht hatten Sie sich auch die Zeit genommen und beim Lesen des Gabriel Heftes
12/2014 Gedanken gemacht über eine Teilnahme an der Mitgliederversammlung.

Um Ihnen die Entscheidung zu erleichtern, möchte ich Ihnen heute das Programm für
unseren Ausflug am Samstag, den 4.Juli 2015 vorstellen:

Mit  dem Bus werden wir  zur  Schiffsanlegestelle  nach Kel-
heim fahren. Die Fahrt führt uns vorbei an der Walhalla und
an Regensburg, bis wir schon von weitem den imposanten
Rundbau der Befreiungshalle auf dem Michelsberg oberhalb
von Kelheim erblicken. König Ludwig I. ließ diese Gedenk-
stätte für die siegreichen Schlachten gegen Napoleon in den
Befreiungskriegen 1813-1815 und als Mahnmal für die Ein-
heit Deutschlands errichten. Als Residenzstadt erlebte Kel-
heim seinen Höhepunkt als Pfalzgraf Otto von Kaiser Fried-
rich  I.  (Barbarossa)  mit  dem  Herzogtum  Bayern  1180  in
Altenburg/Thüringen belehnt wurde. 

Dann heißt es aber Leinen los für unsere Schifffahrt durch die wildromantische Welten-
burger Enge mit Donaudurchbruch zum Kloster Weltenburg. Schon König Ludwig I. ord-
nete für  dieses Gebiet  besonderen Schutz an  und 1978 wurde es  vom Europarat  in
Straßburg  mit  dem  Europadiplom  für  besonders  schutzwürdige  Landschaften  ausge-
zeichnet. Weiteres werden wir auf unserer Fahrt vom Kapitän zu hören bekommen, bevor
wir nach ca. 40 Minuten das Schiff verlassen. 

Donaudurchbruch bei Weltenburg

Werbehandstempel von 1961 bis
1962 im Einsatz
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Das Kloster wurde um 617 von iroschottischen Mön-
chen  gegründet  und  1040  ist  das  „Monasterium
Weltinpurc“  erstmals  schriftlich  belegt.  Als  Bischof
von  Regensburg  (972-994)  schickte  der  hl.  Wolf-
gang  Benediktinermönche  nach  Weltenburg.  Die
Abteikirche St. Georg wurde von Cosmas Damian
Asam entworfen und gemeinsam mit  seinem Bru-
der, dem Bildhauer und Stuckateur Egid Quirin, in
den Jahren 1716 bis 1739 erbaut und ausgestaltet.
Während  einer  Kirchenführung  wird  uns  dieses
barocke  Juwel,  ein  Gotteshaus  als  einzigartiges
Kunstwerk,  in  welchem  Architektur,  Malerei  und
Plastik  ineinander  verschmelzen,  näher  gebracht.
Im Innenhof des Klosters befindet sich eine Kloster-
schenke mit einem wunderschönen Biergarten. So
ganz nebenbei können wir auch noch einen Blick in
die Klosterbrauerei werfen, in welcher seit 1050 bis
zum heutigen Tag Bier gebraut wird, und somit ist
sie auch gleich noch die älteste Klosterbrauerei der

Welt.  Und wer  kann es uns verdenken,  wenn wir
uns im Anschluss daran bei einem süffigen Bier und
einer  schmackhaften  bayerischen  Brotzeit  stärken
und Kraft tanken für die kommenden Unternehmun-
gen. 

Gemütlich gehen wir entlang der Donau zum Park-
platz, um wieder im Bus Platz zu nehmen. 

Auf  unserer  Weiterfahrt  sehen  wir  die  Reste  des
Römerkastells  Abusina  in  Eining,  das  den  am
gegenüberliegenden  Ufer  endenden  Obergerma-
nisch-Raetischen  Limes  sicherte.  An  dieser  Stelle
war der Schnittpunkt vom „nassen“ zum „trockenen“
Limes  und  alle  Gebiete  nördlich,  sowie  östlich
davon gehörten nicht mehr zum Römischen Reich.

Nach  wenigen  Kilometern  und
einer  Fahrt  durch  das  größte
zusammenhängende  Hopfenan-
baugebiet der Welt, der Hallertau,
kommen wir  in den niederbayeri-
schen Ort  Rohr  mit  seinem ehe-
maligen  Kloster  der  Augustiner-
chorherren.

BRD – 13.10.1994 – Mi-Nr. 1762
1000. Todestag des hl. Wolfgang

BRD – 05.05.1989 – 250. Todestag von
Cosmas Damian Asam – Mi-Nr. 1420
Von Egid Quirin Asam (1686-1739)

gestaltetes Porträt seines Bruders Cosmas
Damian Asam (1686-1739) am Rande des

Kuppelfreskos im Kloster Weltenburg an der
Donau.

BRD -11.10.2007 -Bl.ausg.: Weltkulturerber der UNESCO -Limes -
Mi-Nr. 2623 = Bl. 72



56 Studien und Anregungen GABRIEL 1 / 2015

Ihren  Ursprung  haben  die
heutigen  Mönche  der  jetzi-
gen  Benediktinerabtei  im
Kloster  Brevnov  bei  Prag
welches  dort  im  Jahr  993
vom hl.  Adalbert  gegründet
wurde.

Nachdem der Dreißigjährige
Krieg eine Klosterruine hin-
terlassen  hatte  dauerte  es
noch  viele  Jahre,  bis  von
1717 bis 1723 unter Leitung
von  Egid  Quirin  Asam  die
heutige  Kirche  entstand,
wieder einmal ein barockes
Juwel.  Bei  einer  Führung
werden  wir  mehr  erfahren
über  die  Geschichte  des
Klosters für Augustinerchor-
herren in Rohr. 

Sollte es die Zeit zulassen,
so  können  wir  bei  Kaffee  und  hausgebackenem
Kuchen diese  Herrlichkeiten  in  dem gleich  neben
dem Kloster gelegenen Gasthof ausklingen lassen.

Zum Schluss dieser kleinen Rundfahrt  werden wir
uns  in  Straubing  den  Friedhof  von  St.  Peter
anschauen.  Der  ummauerte  Friedhof  mit  Grab-
mälern vom 14. bis zum 19. Jahrhundert gehört zu
den  bedeutendsten  und  schönsten  Friedhofsanla-
                       
                       

gen im deutschen Sprachraum. Im Friedhof beein-
drucken die gotische Kapelle Unserer Lieben Frau,
die  Agnes-Bernauer-Kapelle  mit  dem  Rotmarmor-
Epitaph der Bernauerin und die Seelenkapelle mit
Totentanzfresken des Straubinger Malers Felix Hölzl
(1763).  Und somit  schließt sich der Kreis von der
Agnes-Bernauer-Aufführung  vor  Vorabend  zur
Besichtigung  der  Agnes-Bernauer-Kapelle.  Hoffen
wir  auf  schönes  Wetter  und so  werden wir  einen
schönen Tag gemeinsam verbringen.

Karl-Heinz Kaupert

Tschechische Republik – 14.4.1993 –
Mi-Nr. 7

1000 Jahre Kloster Brevnov bei Prag

BRD – 23.4.1997 – Mi-Nr.
1914

1000. Todestag des hl.
Adalbert

BRD -13.08.1992 - 300. Geburtstag Egid
Quirin Asam - Mi-Nr. 1624

»Maria Himmelfahrt«, Skulptur von Egid
Quirin Asam (1692-1750) in der Stiftskirche

im Kloster Rohr

BRD – 06.7.1995 – Mi-Nr. 1806
100. Geburtstag von Carl Orff

(am Glücksrad rechts außen sind Herzog
Ernst und die Agnes Bernauer zu sehen)
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Aus Gilde und Weltbund

Gildennachrichten
Mitgliederversammlung 2015 in Straubing
Zu den bisherigen Informationen hier einige Ergänzungen:

Die Einzelzimmer im Hotel „DAS RÖHRL“ und im Hotel „Gäubodenhof“ sind bereits
ausgebucht.  Einige wenige Einzelzimmer sind im Hotel Bischofshof noch zu buchen,
falls sie nicht bis zur Auslieferung dieses Heftes schon weg sind. Unser Kontingent an
Eintrittskarten im Vorverkauf für die Agnes-Bernauer-Festspiele ist ebenfalls schon
erschöpft.

Karl-Heinz Kaupert

Zur  Mitgliederversammlung  2015 ist  wieder  eine  Werbeausstellung geplant.  Inter-
essenten sollen sich mit Nennung
ihres Exponat und dessen Umfang
beim 2. Vorsitzenden und Ausstel-
lungsleiter  Hans Peter  Weber  bis
spätestens Ende Mai 2015 mel-
den!

Hans Peter Weber

Eine recht ausführliche „philatelis-
tische“  Darstellung  unseres  Aus-
flugsprogramms  entnehmen  Sie
bitte  dem  vorstehenden  Beitrag

„Straubing, das Ziel unseres Jahrestreffens 2015“ von Karl-Heinz Kaupert.

Tauschen – Suchen – Finden
Herr Klaus Lange, Hamburger Allee 7, 19063 Schwerin, Tel. 0385 / 3 92 17 26, Mitglied
der ArGe Dürer, sucht Briefmarken mit Motiven der Taufe,  des Abendmahles und der
Gottesdienste.

GB Manfred Böhm, Hölderlinweg 6, 74239 Hardthausen, Telefon 07139 / 23 62, gibt ab:
  Gabriel Hefte von 1969 — 2010, kostenlos gegen Portoersatz,
  Vatikan Jahrbücher von 1983 — 1989, Preis nach Vereinbarung,
  1 Sieger-Album Weihnachten mit ca. 90 Seiten von 1981 — 1982,
     Preis nach Vereinbarung,
  Weltweite Sammlung mit Briefmarkenserien und Blocks postfrisch, sowie Beschreibung
    der Weihnachtsmarken, Preis nach Vereinbarung.

Ausstellungserfolge
Elfi und Albrecht Volk aus Rottweil erzielten auf der Rang 3-Ausstellung in Fellbach als
Erstaussteller mit dem Exponat „Was wir von Jesus wissen“ auf Anhieb mit 68 Punkten
eine Vermeil-Medaille mit Ehrenpreis.
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Termine
Montag, 9. März 2015: um 13:00 Uhr: Nächstes Treffen der Gildengruppe Hamburg im

Gemeindezentrum St. Johannis, 22309 Hamburg – Steilshoop, Gründgensstraße 32.
Freitag, 3.     Juli – Sonntag, 5.     Juli     2015: Mitgliederversammlung in Straubing

Unter Gildennachrichten – Mitgliederversammlung 2015 werden wir Sie in den nächs-
ten GABRIEL-Heften weiterhin informieren.

Mitgliederversammlung 2016: Die  Abtei  Münsterschwarzach  feiert  2016  sein
1200jähriges  Bestehen.  Wir  sind  von  GB  Bruder  Sturmius  eingeladen,  unsere
Mitgliederversammlung  in  der  ersten  September-  oder  Oktoberwoche  dort  wieder
abzuhalten. Der genaue Termin hängt von den Jubiläumsfeierlichkeiten ab und kann
erst im Laufe des Jahres 2015 bekanntgegeben werden.

Mitgliederversammlung 2017: Eventuell im Zusammenhang mit dem Reformationsfest
in Wittenberg

Die Sammlergilde St. Gabriel gratuliert zum Geburtstag
Der geschäftsführende Vorstand der  Sammlergilde  St.  Gabriel  e.V.  ist  sich  einig,  die
Geburtstage der Mitglieder im GABRIEL weiterhin monatlich bekannt zu machen.

Die Aufrechterhaltung dieser Tradition ist uns trotz einer gewissen rechtlichen Unsicher-
heit wichtig.

Wer  nicht  genannt  werden  möchte,  melde  sich  bitte  schriftlich  beim  Geschäftsführer
Wolfgang Müller.

Franz-Josef Kampmeyer

Wir haben deshalb hier auch die seit Oktober 2014 nicht genannten Geburtstage hier
aufgeführt.

83 Jahre: GB Armin Barthe, 53347 Alfter, am 7.10.
84 Jahre: GB Dr. Klaus Weyand, 51063 Köln, am 8.10.
83 Jahre: GB Pastor Lloyd V. John, 5090 Hope Valley SA 5090, Australien, am 9.10.
82 Jahre: GB Alfred Homberg, 51789 Lindlar, am 11.10.
75 Jahre: GB Manfred Lenaerts, 58119 Hagen, am 20.10.
65 Jahre: GB Gerhard Graumann, 31303 Burgdorf, am 28.10.
88 Jahre: GB Pfarrer Horst Becker, 91564 Neuendettelsau, am 29.10.
75 Jahre: GB Pfarrer Friedrich Löblein, 74385 Pleidelsheim, am 29.10.

86 Jahre: GB Wolfgang Kupler, 06618 Naumburg, am 2.11.
81 Jahre: GB Bruder Sturmius Stöcklein, 97359 Münsterschwarzach Abtei, am 3.11.
82 Jahre: GB Dr. Dr. Franz Wiegelmann, 49740 Haselünne, am 6.11.
83 Jahre: GB Pfarrer Karl-Heinz Bickert, 36037 Fulda, am 8.11.
86 Jahre: GS Maria Karlinski, 21435 Stelle, am 9.11.
90 Jahre: GB Heinz Hunze, 30926 Seelze, am 17.11.
75 Jahre: GB Friedrich Schöllmann, 51379 Leverkusen Opladen, am 22.11.
85 Jahre: GB Weihbischof Hans-Reinhard Koch, 99084 Erfurt, am 24.11.
83 Jahre: GB Adrianus Johannes Kardinal Simonis, 
                5253 Mariapoli Marienkroon, VP Nieuwkuijk, Niederlande, am 26.11.
81 Jahre: GB Günter Ruß, 71296 Heimsheim, am 26.11.

88 Jahre: GB Willi Weiffen, 33378 Rheda-Wiedenbrück, am 2.12.
85 Jahre: GB Wilhelm Kuckler, 45147 Essen, am 3.12.
89 Jahre: GB Erich Drost, 76332 Bad Herrenalb, am 5.12.
91 Jahre: GS Dr. Madeleine Stephan, 82237 Wörthsee, am 7.12.
85 Jahre: GB Kurt Mattheis, 67304 Eisenberg, am 12.12.
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80 Jahre: GB Ferdinand Burbach, 41469 Neuss, am 14.12.
85 Jahre: GB Hans Bever, 42929 Wermelskirchen, am 23.12.
81 Jahre: GB Theo Härich, 67067 Ludwigshafen, am 23.12.
85 Jahre: GB Josef Rippel, 90513 Zirndorf, am 24.12.
81 Jahre: GS Adelheid Mengeringhausen, 47259 Duisburg, am 25.12.

83 Jahre: GB Ewald Andres, 4740 Roquetas de Mar (Almeria), Spanien, am 1.1.
85 Jahre: GB Klaus Witte, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, am 3.1.
83 Jahre: GB Hans Glatz, 87683 Memmingen, am 9.1.
80 Jahre: GB Klaus Neumann, 18437 Stralsund, am 12.1.
75 Jahre: GB Manfred Böhm, 74239 Hardthausen Gochsen, am 13.1.
81 Jahre: GB Georg Waldt, 32423 Minden, am 13.1.
81 Jahre: GB Dr. Ing. Jan-Derk Aengeneyndt M.A. (JDA), 12247 Berlin, am 22.1.
82 Jahre: GB Kurt Bottenhorn, 63512 Hainburg, am 25.1.
70 Jahre: GB Dieter Huge, 50389 Wesseling, am 26.1.
83 Jahre: GB Norbert Kessler, 45134 Essen, am 27.1.
 

Neue Mitglieder
GB Franz Lang, Kirchengasse 34, 3134 Nuissdorf ob der Traisen, Österreich – 
        Heilige, Franz von Assisi

Unsere Toten

In memoriam
GB Herbert Klump, 69469 Weinheim

Weltbund St. Gabriel
21.August 2015: 15. Gesamtkonferenz des Weltbundes St. Gabriel in Rankweil/Öster-

reich.
 

Nachrichten aus der St. Gabriel-Gilde Schweiz
Samstag, 11. April – Sonntag, 12. April 2015: Jahresversammlung in Einsiedeln (Sa.:

Jahresversammlung und Konferenz, So.: Messe im Kloster, Spaziergang)
Infos: Präsidentin Annemarie Strasser, Gütlistrasse 2, 8280 Kreuzlingen, Schweiz

Tel. 0041 (0)71 672 54 91  mailto: annemarie.strasser@bluewin.ch
 

Nachrichten aus dem Österr. Philatelistenverein St. Gabriel
Freitag,  19. Juni  –  Sonntag,  21. Juni 2015: Gildentage  (Ersttag,  Gildeausflug,

Vollversammlung) in St. Pölten; Ersttag der Sonderbriefmarke aus der Reihe Sakrale
Kunst:  „Kelchvelum  des  Pfingstornates,  Diözesanmuseum  St.  Pölten“,  Ort:
Sommerrefektorium  des  ehem.  Augustiner  Chorherrenstiftes  St.  Pölten,  heute
Diözesanmuseum.

Donnerstag, 20.     – Sonntag, 23.     August     2015:
Bodenseetreffen  in  Rankweil,  Vorarlberg,  Ersttag  Sonderbriefmarke  der  Reihe
Kirchen – Kirchenburg Rankweil am 21.August.

Infos: Gildeobmann Mag. Wilhelm Remes, Freinbergstr. 32, 4020 LINZ, Österreich
mailto: wilhelm.remes@gmail.com

 



Abs.:
Sammlergilde St. Gabriel e.V. 
Schweinfurter Straße 40
97359 Münsterschwarzach Abtei

Seliger Nikolaus Groß
Zum 70. Mal jährt sich am 23.Januar dieses Jahres der Todestag
von Nikolaus Groß. Er wurde geboren am 30.September 1898 in
Niederwenigern, heute ein Stadtteil von Hattingen/Ruhr, war verhei-
ratet  und  Vater  von  sieben  Kindern.  Nikolaus  Groß  arbeitete  in
einem  Blechwalzwerk  und  dann  als  Bergmann  unter  Tage.  Seit
1920  betätigte  er  sich  im  Gewerkverein  christlicher  Bergarbeiter
und übernahm 1927 die Schriftleitung der „Westdeutschen Arbeiter-
zeitung“  (ab  1935:  „Ketteler-Wacht“),  des  Verbandorgans  der
Katholischen Arbeitnehmer-Bewegung (KAB). Ab 1943 nahm er an
Treffen mit Angehörigen des deutschen Widerstandes teil und über-
nahm Kurierdienste  zwischen den Widerstandskreisen.  Sein  vor-
behaltloses soziales  Engagement  und  seine Auseinandersetzung
mit  dem  Nationalsozialismus  waren  getragen  von  einem  tiefen
Glauben und einem unerschütterlichen Gottvertrauen. 

Im Gebet fand er die Kraft für seine Tätigkeit und für die unermüd-
liche Sorge um seine Familie in schwerer Zeit. Wegen seiner Kon-
takte zu Widerstandskreisen wurde er am 12.August 1944 ins Kon-
zentrationslager  Ravensbrück,  später  in  die  Strafanstalt  Berlin-

Tegel eingeliefert und nach einem Prozess vor dem Volksgerichtshof am 23.Januar 1945 in Berlin-Plöt-
zensee hingerichtet. Die KAB gedenkt Jahr für Jahr dieses Märtyrers, er war ja einer von ihnen. Seine
Standhaftigkeit  im Glauben und seine christlichen Überzeugung haben ihm selbst  in der Stunde des
Todes noch Halt gegeben. Sein Leben kann und sollte heute noch Vorbild sein. In Erinnerung sind seine
Worte: „Wenn wir heute nicht unser Leben einsetzen, wie können wir dann vor Gott und unserem Gewis-
sen einmal bestehen?“. Am 7.Oktober 2001 wurde Nikolaus Groß von Papst Johannes Paul II. auf dem
Petersplatz in Rom wegen seiner Standhaftigkeit im Glauben und seinem Einsatz aus seiner christlichen
Überzeugung heraus seliggesprochen.Die Pfarrei und Gemeinde St. Barbara in Mülheim/Ruhr führt all-
jährlich –erstmals im Sept.1998 zum 100. Geburtstag des Seligen- das Musical „Nikolaus Groß“ auf und
hält damit die Erinnerung an die Widerstandskämpfer wach.

An den 70. Gedenktag des Todes von Nikolaus Groß möchte
der  Bezirksvorstand  der  KAB  Hamm-Soest-Unna  mit  einer
Nikolaus-Groß-Briefmarke  erinnern  (siehe  Musterfoto,  mit  60
Cent abgebildet). Diese Briefmarke hat einen Portowert von 62
Cent und wird gedruckt auf einem Bogen mit 20 Stück, der zum
Preis  von  18,00  EUR  angeboten.  Bestellung  bei  Klaus
Knobloch: mailto: klaus1@unna.com.biz

Einzelmarken können bei mir (siehe Impressum) auch in gerin-
geren Mengen bestellt werden.

Franz-Josef Kampmeyer
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